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Eine Verschärfung der Krise?
Bt.  Berlin , 14. Juni . (Giß . Drahtber .) Die Ereignisse

Les gestrigen Tages , der Opposstionsbeschluh der Sozial¬
demokraten und damit das Scheitern der Mission Heintze.
hat die Regierungskrise  im Reich bedeutend ver¬
schärft  unh unzweifelhaft sogar die Gefahr einer
Reichsvräsidentenkrise  geschaffen . Bon allen
seiten , auch von der Rechten, wird auf den Reichspräsiden¬
ten Ebert , wie die „B . Z." hört , eingewirkt , er möge jede
persönliche Erwägung beiseite stellen im Hinblick auf die
Größe seiner gegenwärtigen Aufgabe und aus die kaum ernst
genug zu schätzende Gefahr,  die ein R ü ckt r i t t des
Reichspräsidenten im gegenwärtigen Augenblick nach sich
ziehen müsse. Es steht zu erwarten , dah Herr Ebert diesem
Wunsch, der wohl einmütig zum Ausdruck geibracht wird,
rmchgeben und im Amte bleiben  wird.

Dr. Trimborn hat die BUdung des Kabinetts
übernommen.

W. T.-B, Berlin . 14. Juni . (Drahtbericht .) Der
Reichspräsident  hatte beute vormittag mit dem Ab¬
geordneten der Zcntrnmspartei Dr . Trimborn  eine
längere Besprechung, in deren Verlauf Trimborn die
groben Schwierigkeiten der Bilduna des
neuen Kabinetts  betonte . Der Reichspräsident er¬
suchte Trimborn unter Hinweis auf den Ernst der Situation,
gleichwohl die Kabinettsbildung zu übernehmen . Trimborn
übernahm darauf den Auftrag.

Erzberger und das Zentrum.
Br. Berlin , 14. Juni . (Eig . Drahtber .) Wie wir er¬

fahren . wird Herr Erzberger  voraussichtlich sich nicht
an den Arbeiten des Reichstages beteiligen . Man behauptet,
er halte es schon aus Gründen persönlicher Sicherheit nicht
für opportun nach Berlin zu kommen. Damit würde die
Situation für das Zentrum  erheblich erleichtert.
Auch eine Verschmelzung mit der bayerischen
Bolksvartei  würde so aus wenig Widerstand stoben.

Der Standpunkt der Mehrheitssozialisten.
Br. Berlin , 14. Juni . (Eig . Drahtber .) Die Beschlüsse

der gestrigen Konferenz der sozialdemokratischen
Partei  sind in den Berliner Blättern meist nicht ganz
richtig wiedergegeben worden . Die Konferenz bqt nicht die
Fortsetzung der bisherigen Koalition abgelehnt , sondern hat
sich, was ein wesentlicher Unterschied ist. nur dahin ausge¬
sprochen. Lab die Fortsetzung  der bis heute betriebenen
Koalition mit dem Zentrum und der demokratischen Partei
gegenwärtig als unmöglich  bezeichnet werden müsse.

Berlin -Wien.
Die österreichische Reflexkrise.

Mancher will es nicht wahr haben und doch ist es so:
Der Zusammenbruch der österreichischen Parteikoalition
ist durch die reichsdeutschen Wahlen  ausgelöst
worden. Es ist eine Reflexkrise. Und wie in Berlin,
weist auch in Wien kein Mensch, wie man den zerbroche¬
nen Krug, kitten soll. Zn Deutsch-Österreich zeigen sich
die Sprünge der Koalition schon lange. Sozialdemo¬
kraten und Christlichsoziale, das war wie Pferd und
Stier in einem Gespann. Nur die schreckliche Not des
Vaterlandes hielt die ungleichen politischen Tempera¬
mente zusammen. Zm Grunde hassen sie sich. Das
kam bei jeder Gelegenheit zum Ausbruch. Die Steuer¬
politik, besonders die Vermögensabgabe war der
Hauptzankapfel. Man stritt nur nicht gern allzuofsen
darüber. Genau wie in Deutschland. Der Schieber soll
bluten. Aber die anderen Wirtschaftsfaktoren? Der
ehrliche Kaufmann, soweit er noch vorhanden ist? Die
arme, erwürgte Industrie? Und der Bauer ? Uneinig
blieb man sich auch über die Struktur des neuen
Staates . Zentralisation oder das Gegenteil ? Die
Christlichsozialen wünschen die Dezentralisation , d. h.
die Selbständigkeit der Länder Tirol , Salzburg,
Steiermark usw., eine Struktur ähnlich der Schweizer
Kantonalverfassung. Die Sozialdemokraten wissen, datz
sie in diesem Falle ihre Leute austerhalb Wiens nicht
mehr fest in der Hand hätten und sind dagegen. Schließ¬
lich kam es wegen der Soldatenräts , die in Österreich
noch eine große Rolle spielen, zum Krach. Die Christ¬
lichsozialen. denen ohnehin die 570 Millionen Kosten¬
aufwand für das neue Heer von 30 000 Mann ein
Greuel sind, schoben die Großdeutschen als Svreng-
kalonne vor. Und über Nacht sah der Staatskanzler Dr.
Renner ein. daß all fein Lavieren und Probieren um¬
sonst ist. Es geht nicht mehr und deswegen must er
gehen. Natürlich führt er, wie Herr Müller in Berlin,
die Geschäfte weiter, bis die Parteien sich auf eine
neue Form des Zusammengehens  geeinigt
haben. Aber wirf die Katze, wie du willst, es zeigt sich
nur immer wieder, dast sich die eben noch verbundenen
H»erbaufen d-" alten Lueger- und der alten Vrktor-
Adler-Partei schroff und feindlich gegenüberstehen. Und
oas Schlimmste: Es liegen , nicht wie in Deutschland
Re»wählen vor. die Parteiverschiebui'.gcn gebracht
haben, auf die man pochen könnte. Also was tun? Die
A<M»natv>«:rI»mmlckNg«uflöjen? Da» ist nur auf

Erund eines besonderen Auflassungsgesetzes möglich,
und dieses kommt wohl kaum zustande. Es muß also-
mrt den vorhandenen Parteiklötzen eine neue Regie¬
rung gebaut werden. Die Sache eilt . Denn schon droht
die politische Arnachie einzureißen. Die Lebensmittel¬
züge sind in Gefahr. Die Entente winkt warnend mit
dem Finger. Zn dieser Not suchen die bürgerlichen
Parteien  um jeden Preis zusammenzukommen, um
eine Regierung gegen die sozialistische Minderheit auf¬
zubringen. Aber recht besehen, ist dieser Versuch vor¬
läufig eine Seifenblase, die bei der geringsten Eeneral-
streikdrohung Mplatzen muß, zumal bis jetzt kein An¬
haltspunkt daW gegeben ist, daß die Westmächteein
„Horthyregimein Wien" unterstützen. Auf der anderen
Seite sieht jetzt der linke Flügel der Sozialdemokratie,
geführt von Dr. Bauer und Dr. Fritz Adler, feine
Stunde für gekommen. Von diesen beiden Führern ist
Dr. O t t o Bauer,  der im Sommer vorigen Jahres
als Außenminister zurücktrat, entschieden der sympathi¬
schere. Bauer, der in der russischen Gefangenschaftdie
„Segnungen" des Bolschewismus kennen gelernt und
die Freundschaft Lenins erworben hatte, rückt soeben
durch ein Buch über die Sowjeterei von dem Räte¬
system und der Moskauer Internationale deutlich ab.
Den Wahnsinn der Sozialisierung aller Industrie¬
betriebe hat er schon stillschweigendüber Bord gewor¬
fen. Der Entente ist er als „Kommunist" nicht mehr
verdächtig. Es wäre also denkbar, daß er über die
politische Leiche Dr. Renners hinweg als Kanzler an
die Spitze der Koalition tritt , wenn diese eben wirklich
wieder zusammengeleimt werden sollte. Aber auch
dann kann jeder Augenblick eine neue Krise bringen.
Dr. Bauer ist bekanntlich ein energischer Verfechter des
Anschlusses an Deutschland. Auch die „westliche Orien¬
tierung" Renners machte ja neuerdings dem von Dauer
geforderten Anfchlußgedankcn Platz. ° Alles wäre reif
für Bauer, wenn London und Paris ihn erlauben. So-
lange diese Genehmigung nicht gegeben wird, muß sich
Deutsch-Österreich vielleicht mit einem Beamten- oder,
wiederum nach deutschem Muster und Reflex, mit einem
„Wirtschaftsministerium"  behelfen.

Grundlose Putschgerüchte.
Sr . Berlin , 1*. Juni . (Eig . Drahtbericht .) Die durch das Ergebnis

der Wahlen nicht entspannte , sondern im Gegenteil aufs äußerste ver¬
schärfte Lage läßt wieder Putschgerüchte von rechts und links  auf-
kommen, die wie Pilz » aus dem Boden schießen, die sich aber bei näherem
Zusehen meist als grundlos  erweisen . Die „Tägl . Rundsch." hatte in
d- r gestrigen Ausgabe ein Flugblatt veröffentlicht , das angeblich von der
unabhängigen Partei , von der Eewerkschoftskommission Erotz-Beri !» und
der Betriebsrätezentrale Groß-Berlin unterzeichnet sein sollte. Dieses
Flugblatt , das sich an Arbeiter , Angestellte und Beamte wendet , weist aus
eine angeblich drohende Militärdiktatur  hin und
fordert zum Generalstreik und zum Kampfe mit den Waffen auf. Es ist
restgestellt worden, daß weder die unabhängige Partei noch die Gewerk-
schaftskommifston zu einem derartigen Flugblatt ihre Unterschrift gegeben
haben, das gleiche dürfte auch von der Betriebsrätezentrale gelten . Die
ll n t e r f chr i f t e n unter diesem Flugblatt , das tatsächlich erschienen
ist, find demnach gefälscht.  Eine entsprechende Erklärung der in Be¬
tracht kommenden Organisationen wird in aller Kürze erfolgen . Mit vieler
Feststellung fallen auch alle Schlußfolgerungen , die das vorgenannte Blatt
an die Veröffentlichung knüpfte, zusammen. — In gleicher Weise haben sich
die Meldungen aus Halle  über di« Bildung einer großen
Arbeiter truppe  in Stärke von 17 Bataillonen , die Exerzier-
und Schießübungen  abgehalten haben sollen, als ein P h a n -
"J '. ,e p ." di >kt herausgestellt . Tatsache ist, was auch von den dortigen
Arbeiterführern zugegeben wird , daß in den Fabriken vor einiger Zeit
für eine r - t - A r m - e geworben wurde und daß sich in deir Händen ver¬
einzelter Arbeiter noch Waffen befinden dürften . Diese Werbungen find
aber bereits fett einiger Zeit eingestellt . Auf dem Earnif - nk- mm- ndo in
Halle ist von den gemeldeten Vorgängen nichts bekannt . Der Führer der
Reichswehrbrigade in Hall- , General Pfeil , der die Gerüchts bestätigt
haben sollte, erklärt , da- es sich um eine Mystifikation handele und niemand
in dieser Angelegenheit an ihn herangetreten sei.

Truppenbestchtigungen des Reichswehrministers.
- . J4- 3uni . (Drahtbericht .) Reickswebr-

mtmfter Dr . G ehler  jetzt die vor einiger Zeit begonnenen
Truppenbesichtlgllngen fort . Er ist gestern abend nach
Hannover abgereist und wird morgen nach Oldenburg
gehen, von wo er nach Berlin öurückkebrt. -‘-' “ .»'u-umj

Streik der städtischen Arbeiter in Düsseldorf.
mz . Düsseldorf . 18 . Juni . Die städtischen Arbeiter stnd

gestern in den Ans stand getreten , da ihre Forderungen
auf Bewilligung eines Stundenlohnes von 7 M . bis 6 80 M
von ,??r Stadtverwaltung abgelebnt worden waren . Von
den städtischen Betrieben kann einstweilen nur das Wasser¬
werk feine Tätigkeit avfrechterbalten . weil die dort bei-̂ or¬
teten Arbeiter christlich organisiert stnd. während das .*» ,=
und Elektrizitätswerk den Betrieb einstellen muhte , so
dre Stadt ganz ohne Licht ist. Der Strahenbabnbetrieb rubt
nich/mehr « scheinen̂ StIeifs Ionntcn au * bie  Zungen

Kleine politische Nachrichten.
Von 451 durch die außerordentlichen Kriegsgerichte im

Rubrgebiet verurteilten Personen wurden Gnadenge¬
suche  eingereicht . Bisher wurden 141 dieser Gesuche er¬
ledigt , und zwar hat der Reichspräsident in 115- Fällen von
dem Enadenrecht Gebrauch gemacht und in 26 Fällen das
Gesuch abgelebnt. — Von den zahlreichen während der Un¬
ruhen im Ruhrgebiet verhafteten , im Sennelager und in
anderen Eeiangenensammelstellen untergebrachten Personen
wurde inzwischen der größte Teil wieder auf freien Fuh
gesetzt. Nur die gemeiner oder schwerer Vergeben oder Ver¬
brechen Verdächtigen werden weiter in Last bebalten

Die internationale Anleihe an Deutschland.
,| r- Berlin, 14. Juni. (Eig. Drahtbericht.) Rach einer

Pariser Meldung sind die Beratungen der alliierten Kom¬
missionen über die internationale Anleihe an
Dentschland  beendet . Die Anleihe wird in Gold fünf

Ujf¥si cn. « tonten betragen , welche Summe bis auf
15 Milliarden erhöht werden kann. Der Gesamtkredit soll
gleichzeitig mit der von Deutschland zu zahlenden Schadens-
vergutung verrechnet werden . Hauvtbedingung für eine
Anleihe ist, dah die deutsche Finanz - und Steuerverwaltung
unter Aufsicht der Ententekommissionen in
Berlin  gestellt wird.

Vom Bölkerbundesrat.
„ .. “ i - Baris . 14. Juni . (DrabtberiLt .) Der Rat des
VoUerbundes wird demnächst eine Sitzung abhalten . Frank¬
reich wird in dieser Sitzung nickt durch Leon Bourgeois,
sondern durch den Bevollmächtigten des Ministeriums.
Fleryan.  vertreten.

^ Die Verhandlungen mit Krassin.
T ™ : Bonbon, 13. Juri . Der ständige Ausschuh des

Obersten Wirtschaftsrates setzte die Prüfung der vorbe¬
reitenden Fragen über die Mittel zur Wiederaufnahme des
Handels mit Rußland fort und beschloh. Krass in  einen
Fragebogen  zuzustellen , der die wichtigsten in Betracht
kommenden Punkte umfaht . Rach Empfang der Antwort
Krassins ist der Ausschuh bereit , die erste Zusammenkunft
mit Krassm abzuhalten.

W. T.-B. Paris . 13. Juni . Nach einer ..Temvs "-Mel-
dung aus London soll Krassin . wenn die Sowietregieruna
nicht dre Einstellung des Vormarsches der bolickewikiichen
Truppen rn Persien veranlasse , aufgefordert werden . Eng¬
land zu verlassen. Die Sowietregieruna habe behauptet,
daß sse rede Verantwortung für die Besetzung von Emeli
und Rescht ablehnen müsse.

Der polnische Heeresbericht.
W. T.-B. Warschau, 14. Juni . (Drahtbericht .) Nach

dem polnischen Heeresbericht vom 13. Juni dauerte lebhafte
Kamoitatigkeit an . Die polnischen Abteilungen , die an
verschiedenen Punkten vorgingen , um günstigere Vertei-
dlgungslimen zu erreichen , hatten überall ungewöhnlich
heftigen Widerstand  des Feindes zu brechen. In der
Polezie erlitt der Feind bei dem Versuche, die polnische
Front bei Glibow zu durchbrechen, eine empfindliche
Schlappe. Einer feindlichen Abteilung von 1000 Mann , der
es gelungen war . auf die rechte Seite des Dnjestr zu ge¬
langen, wurde durch einen Gegenangriff polnischer Truppen
der Ruckzug abgeichnitten . Sie wurde völlig vernichtet. In
der Ukraine  zieht stch die Armee des Generals Rydeß»
n,glys rn voller Ordnung zurück.

. *
mz . Paris . 13 . Juni . Nach einer Meldung des ..Matin"

aus London berichtet der ..Obierver " . die Polen hätten am
Freitag Kiew geräumt . Die bolschewikiiche Kavallerie habe
ein Kilometer hinter Kiew ihre Verbindung abgeschnitten.

Der Aufstand in Albanien.
Br. Rom, 14. Juni . (Eig . Drabtbericht .) Der Anfang

Mar nach Beginn der Räumung von Südalbanien ausge-
brochene Aufstand bat die ganze Provinz V a l o n a er¬
griffen. Die Rebellen beickiehen Valona mit Artillerie und
versuchen, die Stadt zu stürmen . Ein italienischer General
ist gefangen genommen worden . Der Angriff wurde abge-
wiesen. Es muhten mehrere Städte geräumt werden.

*

mz . Rom . 13 . Juni . Laut ..Temvs " wird aus Valona
gemeldet, dah die italienischen Truppen im Begriffe sind,
die montenegrinischen Gebiete zu räumen . Sie haben schon
Antwari und Dulcigno verlassen , über das Schicksal der
Garnison von Skutari ist nichts bekannt.

Griechen und Türken.
mz . Paris . 14 . Juni . ( Drahtbericht .) Nach Meldun¬

gen aus Konstantinovel trennt noch eine Meile die griechi¬
schen und türkischen Vorposten voneinander . Bei Jaiar-
Tayar haben die türkischen Truppen auf die griechischen ge¬
schossen. Diese erwiderten das Feuer . Ihre Offiziere batten
große Muhe gehabt , um ein Vorgehen derselben zu Verbin¬
dern. Die Griechen wollten die Maritza überschreiten.

Der Präsidentschaftskandidat der amerikanischen
Republikaner.

W. T.-B. Chicago, 13. Juni . (Reuter .) Harbins
Senator in Ohio , wurde vom republikanischen Konvent zum
Präsidentschaftskandidaten gewählt . Bei der letzten Ab¬
stimmung erhielt Harding 692. Wood 156. Lowden11 Stimmen.

, Harding ist ein Mann von reifem Charakter , jedoch nur
nnttelmähigen Fähigkeiten . Bei den Auseinandersetzungen
über deni Völkerbund hat er einen Mittelweg eingehalten
Er konnte die mit dem republikanischen Programm unzu¬
friedenen Arbeiter einigermahen umstimmen , da er prak¬
tischer Buchdruckerwar und sozial gesinnt ist. — Sardina ist
schottischer Abkunft seine Gattin " eine g-borkne Kling
batte deutsche Voreltern . Im ganzen ist varding als einstarker Kandidat anzuivrechen.

Nach einer Savasmeldung aus Chicago wurde zum
Kandidaten iur die Pizeprastdentichait der Gouverneur des
Staates Massachusetts. C o o l r d g e . gewühlt.

Japan und Sowjetrußland.
™ T-'B- Amsterdam. 13. Juni . Nach Lastern Service-
Meldung aus Tokio machen die Verhandlungen zwischen
^apan und der Sowietregieruna nur wenig Fortschritte.

bei seiner Forderung auf Schaffung einer An-
zahl. Pufferstaaten  und wird die militärische Besetzung
Sibiriens io lange aufrecht erhalten , bis diese Frage end¬
gültig geregelt worden ist.
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Wiesbadener Nachrichten.
Der Stand der Felder.

Aus dem Ländchen schreibt Ans« o.-Berichterstatter:
Die kalten Nächte in der letzten Woche haben auch in der
hiesigen Gegend der Vegetation geschadet. Hier und da sind
junge Pflänzchen , insbesondere Bohnen . Gelberhben . To¬
maten u. a. erfroren . Durch die längere Troaenhert
ist das Wachstum aller Feldfrüchte zum Stillstand gekom¬
men : besonders ist dies an Gerste und Hafer zu sehen. Die
in Aussicht gestellte gute Ernte bei der Sommerfrucht dürfte
in Frage gestellt sein, wenn nicht bald Regen eintritt . Da¬
zu kommt noch, daß der in unserer Gegend vorherrschende
Ostwind den Boden stark austroänet . Auch die Gartenge¬
wächse lassen zu wünschen übrig . Der Salat schiebt und die
ausgesetzten Pflanzen sterben ab . Die Erdbeeren  haben
eine ausgezeichnete Ernte gegeben, die zweite Ernte dagegen
ist durch die Trockenheit gefährdet . Deshalb kostet auch das
Pfund noch 5 Mark . Johannisbeeren und Stachelbeeren
geben der Reife entgegen . Trotz der überfülle des
Beerenobstes  hört man noch nichts von einem Sinken
der Preise . Zum Einkochen fehlt es übrigens an Zucker.
Die H e u e r n t e ist beendet . Sie hatte an Menge und Güte
ein sehr befriedigendes Ergebnis . Dasselbe ist bei dem ersten
Schnitt des Kleeheues zu sagen. Der Landwirt weiß nicht
wohin mit dem reichen Segen und schon beginnt er das
überflüssige abzustotzen. Der Roggen  steht prächtig,
„Peter und Paul macht dem Korn die Wurzel faul . aber
Heuer ist es früher . Die Fäule ist schon eingetreten . — Die
Weinberge  sieben im üppigen Wachstum , sind durchweg
gesund und im Vergleich 'zu früheren Jahren in ihrer Ent¬
wickelung um 14 Tage voraus . Die Blüte ist durchweg im
Gange . Die Gescheine haben sich gut entwickelt, dürften,aber
zahlreicher sein. Hier und da zeigen sich an ihnen Auswüchse,
was der Weinbauer nicht gern steht.

— Unbeschränkte Einfuhr von frischem Obst und Gemüse.
Der Regierungspräsident teilt uns mit : Der Herr Reichs¬
minister für Ernährung und Landwirtschaft hat im Einver¬
ständnis mit dem Herrn Reichswirtschaftsminister und dem
Herrn Reichsfinanzminister angeordnet , dah mit sofortiger
Wirkung die unbeschränkte Einfuhr von frischem Obst, mit
Ausnahme von Südfrüchten und von Lurusobst . sowie von
getrocknetem und gedörrtem Obst freigegeben wird . Also
auch getrocknetes und gedörrtes Obst sind sofort unbeschränkt
zur Einfuhr zuzulassen. Das gleiche gilt für die Einfuhr
von frischem Gemüse für die Zeit vom 28. Juni dieses Jabres
ab . Einer Einfuhrbewilligung oder eines Einfuhrscheines
für diese Waren bedarf es also in Zukunft nicht mehr . Ich
ersuche, die Erenzüberwachungsstellen sofort telegravhisch
mit entsprechender Anweisung zu versehen. Hinsichtlich des
zur Einfuhr noch nicht freigegebenen Luxusobstes ist zu be¬
merken. daß darunter zu verstehen sind insbesondere Pfir¬
siche, Weintrauben und Edelobst (feine Tafeläpfel und
Tafelbirnen ). Ich verweile in dieser Beziehung auf die im
Reichsanzeiger 1918 in Nr . 182 veröffentlichte Bekannt¬
machung der Reichsstelle für Gemüse und Obst vom 31. Juli
1918 zu 8 2. Absatz 2.

— Ärztestreik und kaufmännische Ersatzkassen. Zu der
unter obiger Überschrift in der Samstag -Abendausgabe er¬
schienenen Mitteilung teilt uns heute auch die Verwaltungs¬
stelle der Deutschnationalen Kranken - und Begräbniskasse
(zurzeit über HK)000 Mitglieder und 25 000 Familienver¬
sicherungen) mit , dag sie ebenfalls von dem Ärztestreik in
keiner Meise betroffen ist. Die am 4. Juni in Leipzig statt¬
gefundenen Verhandlungen mit dem «rohen Leipziger Ärzte-
oerband haben zu dem Ergebnis geführt , dah auf alle bis¬
herigen Honorare ein Zuschlag von 50 Prozent für die Zeit
vom 1. Avril bis 30. Juni 1920 gezahlt wird . Ab 1. Juli
tritt ein neuer Vertrag in Kraft , der eine nochmalige be¬
deutende Erhöhung der Honorare vorsiebt.

— Erledigung von Schadenersatzansprüchen an die Eisen¬
bahn . Die außerordentlich langsame Erledigung von
Schadenersatzansprüchen durch die Eisenbahn bat vielfach
Anlaß zu Klagen gegeben. Die Handelskammer zu
Wiesbaden  ist deshalb wiederholt an maßgebender
Stelle vorstellig geworden . Daraufhin ist ihr nunmehr nach¬
stehender Bescheid von der Preuhischen und Hessischen Eisen-
babndirektion Mainz zugegangen : „Die auch von uns be¬
dauerten Verzögerungen in der Erledigung von Entfchä-
digungsanträgen . die leider nicht nur bei uns . sondern auch
bei den übrigen Eisenbahndirektionen vorliegen , beruhen
auf den bekannten Mihständen . Die Zahl der Anträge hat
sich vielfach stoßweise derart gesteigert , dah die bisher ver¬
suchten Mahnahmen zu ihrer Beseitigung versagen muhten.
Die mit der Bearbeitung beauftragten zahlreichen Beamten
sind durchweg überlastet und an der Grenze ihrer Leistungs¬
fähigkeit angelangt . Mit der Verwendung ungeschulter
Hilfskräfte ist der Sache nickt gedient . Das Hauptaugen¬
merk muh auf di« baldige Wiederherstellung der früher be¬
standenen Ordnung und Zuverlässigkeit durch Bekämvfung
und Ausschaltung der unzuverlässigen Bediensteten gerichtet
sein. Die nach dieser Ricktung — dank der von der Eisen-

Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Erstes Matt . Nr. 873.
bahnverwaltung ergriffenen Maßnahmen — erkennbaren
Fortschritte lasten in absehbarer Zeit durch Einschränkung
und schließlich« Beseitigung des Grundübels eine Abnahme
der Schadenfälle und damit deren ordnungsmähige Behand¬
lung und Erledigung erhoffen ."

— Ersatzbauweise. Die Linnenkohlsche Ringofen -Ziege¬
lei bei Dotzheim wird bekanntlich zurzeit zu einem bäuer¬
lichen Gehöft umgebaut , über den Mangel an Ziegelsteinen
hilft man sich dadurch, dah man weihe Schwemmsteine her¬
stellt. zu deren Herstellung im Wege des Trocknungsver¬
fahrens keine Feuerungsmaterialien erforderlich sind. Die
Rohmaterialien dazu stammen aus der Neuwieder Tiefebene.

— Dringende Warnung vor vorzeitiger Auswanderung.
(Amtlich .) In Hamburg treffen in den letzten Tagen gröbere
und kleinere Trupps mittelloser Auswanderer etn, die als
Freivasiagiere nach Brasilien wollen . Da eine solche Schiff¬
fahrtsgelegenheit weder jetzt noch in absehbarer Zeit vor¬
handen ist. stehen diese Leute dort ohne Obdach und Ver-
dienstmögliSkeit . fallen den Behörden zur Last und haben
ihre Zurückbeförderung in die Heimat zu gewärtigen . Es
kann nicht dringend genug davor gewarnt werden , nach den
Hafenstädten zu reisen , bevor die Abfahrt mit den,beteilig¬
ten Stellen genau vereinbart ist. In Zwenelsfallen
empfiehlt sich eine vorherige schriftliche Anfrage bei den be¬
hördlichen Auskunftsstellen.

— Israelitische Kultusgemeinde . Herr Lehrer Kauf¬
mann aus Altena in Westfalen ist unter einer großen An¬
zahl von Bewerbern als Lehrer der Gemeinde gewählt
worden.

- Die Seiet »es hundertjLfaizen Bestehens de» « ereins Ra !I«»ischer
Land - und Forstwirte sowie des landwirtschaftlichen Instituts zu Hof Eeis-
ber -t soll, nach nunmehr getroffenen Festsetzungen am 5. und 8. Juli hier
in Wiesbaden vor stch gehen. Das Programm steht »ot : Montag , den
5. Juli , nachmittags 2V > Uhr , im PaulineNlchlotzchen Generalversammlung
des Vereins : abends 8 Uhr Begrühungsabend der Festtetlnehmer und ge¬
sellig« Unterhaltung in einem noch bekannt zu gebenden Lokal; Dienstag,
den S. Juli , vormittags 9V, Uhr, akademische Feier für das landwirtsch - st-
liche Institut zu Hof Eekberg . Die Feier findet bei günstiger Witterung
im Dark zu Hof Eeisberg , am Albrecht-Denkmal , bei ungünstiger Witterung
im L-hrsa - l der Schul« zu Hos Eeisberg statt . Um 11% Ufa Mt dann
akademische Feier für den Verein Nastauischer Land - und ForstMrte im
Kurhaus und falls möglich, daran anschließend ein gemeinsames Mittag-
«sten d- rtselbst . Ein Festausschuß ist aus dem steMitr -tenden Präsidenten
der Kammer , Kammerherrn v . Heimburg , dem Generalsekretär des Ver¬
eins Landes -Skonomierat Müller , Stadtrat Kraft sowie dem Verbands-
dtrsktor Petitjean zusammengesetzt.

_ Bur der Entwickelung der deutschen Müllerei . Der Verband Deutscher
Müll - r hat ein Buch herausgegeben , das zugleich auch eine Geschichte der
wirtschaftlichen und technischen Entwickelung der deutschen Müllerei ist.
Das Werk , das ausschließlich der Förderung der Berussinteresten dient,
ist vom Verband Deutscher Müller (« erlin dl . 85, Seestraße 11) zu beziehen.

— Postabgange nach Amerika . Infolge Ausfalls der Fahrt des hollän¬
dischen Dampfers ..Ryndam ". von Rotterdam nach New Park am 25. Juni,
wird der Postschluß für diesen Dampfer aufgehoben. Der italienische
D- mpser „Tomaso di Savoia " geht von Genua nach Rio de Janeiro usw.
am 28. Juni ab , Postschluß beim Postamt g in Frankfurt (Main ) am
23. Juni mittags.

— Poftp - kete nach Italien . Fortan können Postpakete nach Italien
auch aus dem Wege über Lsterreich befördert werden . Die Gewichtsgebühr
stellt stch aus diesem Wege gegenwärtig um 3 M . billiger als »ei der Be¬
förderung über die Schweiz.

— Pakete nach Großbritannien werden vom 1. Juni an zur Beförderung
auf dem unmittelbaren Seeweg über Hamburg angenommen . Bei diese
Paketen ist auch Wertangabe zugelasten. Die Beförderung erfolgt zweimal
wöchentlich (Mittwochs und Samstags ) . Uber das Nähere erteilen die Post-
anftalten Auskunft.

Ms Provinz und Nachbarschaft.
Sin « P -Uziftin.

FC Aus der Rhön , 13. Juni . Der erste weibliche Polizeidiensr im
Bezirk Brückenau wurde in Heiligkreuz in der Person der Anna Eutermuth
angeftellt . ^

— Mainz , 14. Juni . Infolge Eidesverweigerung  auf die
neue Verfassung ist bekanntlich der Landgerichtsdirektor Lebrecht hier aus-
geschieden. Zu seinem Nachfolger wurde nunmehr für das Landgericht der
Provinz Rheinhesten Landgerichtsrat Hattemer in Mainz ernannt.

— Kastei, 14. Juni . Infolge der Herabsetzung der Heeresstärke auf nur
280 880 Mann mußten die bisherigen vier Jnfanterieiegt-
m e n t e r der Reichswehrbrigade 11 zu zwei Regimentern ver¬
schmolzen  werdest , von denen der Stab des Reichswefa-Jnsnnterie-
regiments 21 in Erfurt , der des Rerchswehr-Schützenregiments 22 in Gießen
liegt . Der Stab des früheren Reichswehr -Schützenregiments 22 in Kastei
wurde aufgelöst. Das frühere 3. Bataillon 22 ist in ein halbes Kurhessisches
Jägerbataillon 11 umgewandelt worden . Eine Verschiebung fremder
Truppen nach Kassel hat nicht stattgesunden.

Sport.
Die Im Entscheidungsspiel um die

in Frankfurt ausgetlagen wurde.
deutsch« Fuß!

deutsche Fußballmeisterschaft , das in , .
stegte Nürnberg mit 2:8 über den Verteidiger des Titels , die Spielver¬
einigung Fürth . Etwa 38 886 Zuschauer mögen es gewesen sein, die den
Kampf von Anfang bis zu Ende verfolgten . Das schöner« Stürmerspiel
war auf der Fürther Seite , hingegen fehlte ihr die schutzsreudlgkelt, und
die einzelnen Schüsse wurden aus zu großer Entfernung abgegeben. Zunächst
war Nürnberg im Angriff und der Fürther Torwächter muß rettend gegen
einen Schuß Popps emgreifen . Dann kommt Fürth auf , Bank verwirkt
einen Strafstoß , der von Selderer geschossen, von Stuhlfauth gehalten wird.
Wieder drängt Nürnberg aus Fürther Tor , Popp gibt an Strobel , dieser
wieder an den acht Meter vor dem Tor stehenden Popp zurück, und der
Ball landet , durch diesen Stürmer geschollen, in der 13. Minute unhaltbar

im Fürther Retz. Nach Seitenwechsel spielt Fürth mit dem leicht ein.
setzenden Wind . Aus einem Gedränge rettet Stuhlfauth , ebenso vereitelt
er einen kurz darauf folgenden Durchbruch Seiderers . In der 28. Minute
erfaßt der linke Nürnberger Flugelstürmer Szabo eine von dem rechten
Flügelstürmer Strobel gegebene Flanke und plaziert den Ball scharf in die
rechte T- recke. . Somit hat Nürnberg mit dem zweiten Tor die sichere
Führung erlangt . Gegen Schluß des Spiels erhält Nürnberg kurz nach¬
einander noch vier Eckbälle und stellt das Eckballverhältnis auf 13:3 für
Nürnberg.

1433 .80 G. Mk. 1441 .60 8. für 108 Gelder
317 .15 G. 317 .86 L 100 Franken
689 .30 G. 700 .70 B. 100 Kronen
669 .30 G. 670 .70 R 100 Kronen
869 .10 G. 870 .90 B. 100 Kronen
189 .90 G. 190 .20 & lOOFimuMark
233 .25 G. 228 .75 & IOO Lire
157 .30 G. 158 .70 B. 1Pfd. Sterling

40 .20 G. 40 .30 B. 1 Dollar
303 .20 G. 303 .40 B. 100 Franken
729 .75 G. 730 .76 R 100 Franken
644 .35 G. 638 .20 B. 100 Pesetas

00 .00 G. 00 .00 B. 100 Kronen
37 09 G. 27 .15 B. 100 Kronen
87 .90 G. 38 .10 R 100 Kronen
21 .97 G. 22 .05 R 100 Kronen
00 .00 G. 00 .00 R 109 Leik
00 .00 G. c 00 .00 R « 1 tür . Pfand

Handelsteii.
Berliner Devisenkurse.

V’. T .-B. Berlin , 14. Juni Drahtliche Auszahlungen kür
Holland . . . .
Belgien . . . .
Norwegen . .
Dänemark; . .
Schweden . .
Finnland . . .
Italien . . . .
London . . . .
New-York . .
Paris.
Schweiz . . . .
Spanien . . . .
Wien alte . . >

< D. Oe. » ,
Prag . .
Budapest . . . .
Bulgarien . .
Konstantinopel

Banken und Geldmarkt.
* Deutsche Bank. Den in der Samstag-Abend-Ausgabe

mitgeteilten Abschlußziffern trauen wir in Ergänzung noch
nach: Die Ziffern der Gewinnrechnung. der Bilanz und der
Umsätze überwiegen ganz bedeutend die vorjährigen
Summen. Die Dividende, die wieder mit .12 Proz. vorge¬
schlagen wird, hätte leicht um einige Prozent erhöht und
wieder auf den Satz des Jahres 1917 von 14 Proz. gebracht
werden können. Die Verwaltung läßt aber einen größeren
Betrag ihren Beamten zukommen, denen sie auch im Ge¬
schäftsbericht besondere Anerkennung spendet und ver¬
wendet den Rest zu Rückstellungen und zur Verstärkung
des Gewinnvortrages. der in den beiden Vorjahren wesent¬
lich zurückgegangen war. Der Gesamtgewinn stellt sich
(wie berichtet) ohne Vortrag auf 213.5 Mill. M. und geht
um 83 Mill. M. über den vorjährigen Ertrag hinaus. Nach
der Bilanz  hat im verflossenen Jahr der Zustrom fremder
Gelder einen gewaltigen Umfang angenommen. Die Kredi¬
toren sind um über 7 Milliarden Mark angewachsen und
haben sich gegen das Voriahr mehr als verdoppelt. Sie be¬
trugen bei Jahresschluß 13 822 (i . V. 6740) Mill. M.. wovon
7877 (4249) Mill. M. auf gebührenfreie Einlagen und 5879
Millionen Mark auf sonstige Gläubiger entfallen. Die
Akzepte betrugen 138 (71) Mill. M.. die Gesamtverbindlich-
keiten 15.17 (7.24) Milliarden Mark. ' Dagegen waren an
leicht greifbaren Mitteln 12.12 (6.23) Milliarden Mark vor¬
handen. und zwar in bar 749 (468) Mill. M.. Bankguthaben
1189 (282) Mill. M.. Wechseln und Schatzanweisungen 9733
14616) Mill. M.. Reports und Lombards 273 (624) MilL M.
und Wertpapieren 59 (45) Mill. M. Bei Debitoren standen
2120 (1006) Mill. M. aus. wovon 549 (180) Mill. M. ungedeckt
waren. Die Warenvorschüsse betrugen 214 (56) Mill.^M.,
die Beteiligungen bei anderen Banken 53 (39) Mill. M. und
auf Gemeinschaftsgeschäfte waren 23 (23) Mill. M. einge¬
zahlt. Die Bankgebäude stehen unverändert mit 40 Mill.
Mark zu Buch. Kapital und Reserven betragen nunmehr
510 Mill. M.

Wetterberichte.
Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden.

13. Juni 1920.

druck f auWu . Normalschwere
red . I auf dem Meeresspiegel

Thermometer (Celsius) .
Dunstapanhung (Millimeter) . .
Relat. Feuchtigkeit (Prozente)
Windrichtung . .
Niederschlagshöhe (Millimeter)
Höchste Temperatur (Celsius): 24.6.

Uhr 27
norgens

2 Uhr 27
nachm.

9 Uhr 27
abends Mittel

749.6 749.0 749.9 749.5
759.5 758.8 759.8 759.4
18.0 23.2 17.9 19.2
8.3 8.7 9.4 8.8
54 41 62 52.3

NO 3 NO 4 Still " -
— — — —

Niedrigste Temperatur : 15.0.

Wettervoraussage für Dienstag , 15. Juni 1929.
von der Meteorolosf. Abteilung des Physikat. Vereins za Frankfurt a. M.
Wolkig bis heiter, trocken, warm, schwache östliche Winde.

Sie Morgen-Ausgabe umfajjt 0 Seiten,
tzauptlchrifileiter: H. Seit ) 4.

BerantmortB® für den politischen Teil: F. Günther:  für den Anke»
haltungsteil : B. 0. Nauendorf:  für den lofalen und provinziellenTeil,
sowie Sertchtssaal und Handel: W. S tz: für die Anzeigen und Reiiaiuen»

I . D. : S. Br nasch , sämtlich tn Wiesdasen.
DruckU. Verlag bet8. Schellender  g sichen Hofbuchdruckerei in SSM

Sprechstundeder Schriftleitung 12 bis 1 Uhr.

(26. Fertigung.) Nachdruck verboten.

Wandlungen.
Roman von Hans Becker f (Wiesbaden ).

Helgersdorf lächelte, er stellte vor : „Mein Schwester-
heil Lori — Ihren Namen brauche ich nicht zu nennen.
Neins Schwester hat Sie neulich im Adelstlub gehört
md bewundert ."

Paul küßte Lori die Hand , seine Entschuldigung
ehnte sie ab. „ . ,

„Ich kenne das doch. Vor dem Auftreten ist man

„Sind gnädiges Fräulein auch Künstlerin ?"
„Ja , ein wenig , ich trete nur noch selten auf ."
Jetzt kam auch Dora ins Zimmer . Sie hatte sich

imgekleidet, hielt einen großen Strauß weißer Rosen
n der Haud . ^ , „ . .

„Da bist du ja endlich. Du hast die nächste Num-
ner . Weißt du das ? Du kümmerst dich aber auch um
;ar nichts. Wo ist deine Geige?"

„Meine Geigen ? Die hat der Philipp , mein
Diener." ™ ,,

Dora lachte: „Das ist gewiß der unglückliche Mensch,
)er schon den ganzen Abend mit zwei Geigenkasten im
llrm im Korridor herumirrt . Er sucht dich wohl."

„Er wird mich schon finden . Er hat das Programm
ind weiß, wann ich spielen muß."

Es klopfte auch schon diskret an die Tür des
Zimmers . Als Helgersdorf öffnete, stand Philipp da,
üe Geigenkasten, wie eine Mutter ihre Kinder , an feine
Srust gedrückt.

„Geben Sie her , Philipp ."
Ein Glockenzeichen schwirrte durch den Raum . Paul

fragte : „Eilt das mir ?"
Dora antwortete : „Ja , dir . Wir gehen in den Saal

und werden dich von dort aus bewundern ."
Paul hörte nicht mehr hin . Er schritt auf die von

Philipp aufgerissene Seitentür zu. Nach einigen Se¬
kunden betrat er das Podium.

Sein Zorn , alles , was er vorher gedacht, was er
sich vorgenommen , war fort . In diesem Augenblick war
er Paul Herford , der berühmte Geigenkünstler, der nur
an seine Kunst dachte.

Er hatte sich vor dem Publikum verbeugt und blickte
aus das Orchester. Dann spielte er Brahms Violin¬
konzert.

Als er geendet, herrschte Totenstille . Sekundenlang,
in tiefer Ergriffenheit verharrten die Menschen. Dann
erschallte donnernder Applaus.

Als Paul sich dankend verneigte , ließ er seine Blicke
über das Publikum gleiten . Er suchte Dora.

Dort saß sie. in der vierten oder fünften Reihe,
neben ihr jener Mensch, ihr Partner . Paul stieg das
Blut heiß zu Kopfe. -'

—- Wie nahe sie einander faßen, so daß sich ihre
Schultern fast berührten . Sie sahen nicht zu ihm hin,
schienen sich angelegentlich zu unterhalten . Ihre Hände
rührten sich nicht zum Beifallklatschen für ihn . Für
nichts hatten sie Sinn als für sich, nur für sich.

Er richtete sich jäh auf, wollte das Bild nicht mehr
sehen, ging schnell von der Bühne . Der Applaus hörte
nicht auf , wurde stärker, rief ihn wieder zurück.

Zwei -, dreimal mußte er von neuem heraus . Jedes¬
mal sah er sie vor sich, Dora und den Mann , den er
haßte.

Wie er sich auch zwang, nicht zu ihnen hinzusehen,
es war stärker als er ; immer flogen seine Augen zu
dem Paare.

Das Publikum erwartete eine Zugabe , in den
Applaus mischten sich Rufe : bis , bis. Wollten die ver¬
rückten Menschen das Brahmsfche Konzert nochmals
hören ? Begriffen sie nicht, was sie von ihm verlang¬
ten?

Mit Ingrimm riß Paul die Geige an die Schulter,
hurch den Saal tobte der Aankee doodle-

Es kam nicht dazu, was er erwartet.
Er hatte geglaubt , daß man ihn von der Bühne

herunterpfeifen würde . In seiner Stimmung wäre
ihm das ein herrlicher Spaß gewesen. Doch er hatte
nicht mit seiner Kunst gerechnet. Unter seinen Bogen¬
strichen, seinen Griffen erschien das ehemalige, triviale
amerikanische Nationallied wie die höchste Kunst¬
leistung.

Variation nach Variation über das Thema fügte er
ein, wurde selbst mit fortgerissen, geriet in immer stär¬
kere Rage , bis er plötzlich mit einer kreischenden Disso¬
nanz sein Spiel abbrach, sich mit kurzem Ruck verbeugte
und vom Podium stürzte.

Wenn je ein toller Beifallslärm in diesem Saal
erklungen , heute wurde er übertroffen . Man war von
den Sitzen aufgesprungen . Schon wälzte stch eine Masse
zur Bühne hin . Man schrie nach dem Künstler , hundert
Arme streckten sich aus , um ihn zu fassen. Das Podium
blieb leer, Paul kam nicht.

Der wahnsinnige Jubel wollte kein Ende nehmen
— bis — bis — immer wieder : bis , bis . Im Künstler-
zimmer hörte Paul das Getöse. Er hatte sich in einen
Sesiel geworfen und hielt sich die Ohren zu. Dabei lachte
er , lachte aus vollem Halse. Er hatte seine Bewunderer
an der Nase führen wollten , nun jauchzten sie vor Ent --
zücken.

Christofor Eluchow kam hereingestürzt . Sein Ge¬
sicht war heiß und rot . Er riß Paul vom Sessel auf,
preßte ihn an sich und küßte ihn.

„Das macht Ihnen keiner nach, Sie sind ein Teufels
kerl - "

Als er ihn losließ , taumelte Paul . Der Kopf schwin¬
delte ihm. Er fühlte , wie es ihm kalt den Rücken
hinunterlief . Er sagte zu Gluchow: „Ich müßte noch
einmal geigen, ich kann nicht. Erlassen Sie mir das,
ich bin nicht ganz wohl. Herr Pironet wird alles mit
Ihnen yrrangieren . Ich möchte nach Hause."

tLvrtietzMlg jolgtztz
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Küpferstiche
IengL, , französische I

deutsche,
Igerahmt od . un-
; gerahmt , y . Lieb-
\ haber geg. hohen i
! Pr . ges . Angeb . u. i
I Z. 889 Tgbl -Verl.
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WW . faßte,
Meta le kaust D . Sipper,
Riehlstraße 11. Tel . 4878.

----- Alte —
WngöWMe
zu kaufe» gesucht.

~ . Koritzky,
mdstraße 20,1.Westendstraße

Telephon 4033

Schreibmaschine
ä» kauf , gesucht . Weber.
Bachmayerstraße  5.

Möbel Mer Art.
eis. Betten m. Matratzen
M kaufen ges. E. Fischer,

dolfftraße 1. 1
ut erb . Dam .-FahrräF'

ht . Klein,m kaufen gesucht
Bertramstraße 28. 2.

Me »,MW

BeschäftigunglMlslÄßMßm Hlöi).Zich.-ZlÄAMM-RWe!.
für Wwer Dovvessvännerl Morgen Mittwoch , den 1ö. Juni , vorm . 9 'A Uhr.
geiudit . Oft . u . E . 951 versteigere ich im Auftrag einer Herrschaft in meinem
W - dM, .Ta Abl, ,-Ver lag ^ , Versteigerungslokal Walramftraße 18 folgende gut

erhaltenen Mobiliargegenstände . als : 1 Mah .-Büfett,
1 Ausziehtisch , 1 Konsolschränkchen mit Spiegel und
4 Stühle . Mah .-Rollvult , do . D .-Schreibtisch , zwei
Mah .-Pfeilerspiegel , 1 Gard ., 6 Lederstühle , Nußb .-
Bücherschrank , do . Schreibsekretär , Ottom . mit Decke.

Feingebiidete Klavier-
Pädagogin . perf . französ.
sprech.. s. im bes. Gebiet

Papier rc. kauft u. holt ab
S . Sivver,

Oranil

Sommeraufenthalt gegen
Unterricht : würde sich a.
anderw . nützlich machen.
Näh . Wiesbad . Fremden-
beim Sabin . Eartenstr . 1

Schadchen
1 Plüschdiwan mit 2 Sesseln , einz . Sofas , 2t . Pitsch-
schrank, Toilettenspiegel , ferner 1 eich. Schlafzimmer-
Einrichtung , besteh , aus 3t . Spiegelschrank , 1 Wasche
tisch, 2 Nachttischen mit M . u . 2 Betten mit Patent

in chriftl . Kreisen gut ein - rahmen u . 3t . Haarmatratzen . 2 alte Truhen , Bilder,
. . . geführt , von bess Herrn ^ Wandkandelaber . 2 Standuhren , Tepprche , Bowle
^ranievstr . 23. Tel, , 3471.  gesucht . Eewerbsm . Beim . Glaser . 2 fast neue Eisschränke . 1 . Weinschrank,
Bap ^ Lump .. Altmetall , verbeten Offerten unter I ?ham . Gasherd mit Trfch , 1 kompl . Kuchenemricht .,

iau '* <6 . 947 an d. Tagbl .-Berl.flaschen u. dgl.
Soucher , Blücherstr . 6.

Einrge Fuhren

Wiesenheu
zu kaufen gesucht.

S . Herziger , Schierste !«.

Äungg ., gewerbl . Fach-
lehrer , id . edler Cbarakt .,
dem es an pass. Damen¬
bekanntschaft fehlt , sucht
kath ., Häusl , u . Wirtschaft !,
erzog . Dame , (bis 30), m.

Badewanne , Handnähmaschine
- llsach

1 fast neue emaill _ _ . .. .... . . .
2 Zimmer -Klosetts , Lamoen , Nipp - u . Aufstellsachen
u. dgl . m . öffentlich freiwillig gegen Barzahlung.

Karl Jacob , Auktionator und Taxator.
_Wohnung : Seerobenstrahe 9.

50  Ztr.Buchenholz VermVll zu lern. zwecks
z. k. gef. Seezer , Gneifenau-
straße 9.

Versteigerung

Wollen Sie
Ehe MhaGmiAstliAa stoiili«ck

. . MüLUevr QIHttitinA . tfi . er . .
IDamen , die ein häuslich.
Glück ers., w . werte Bild-

2hre Zahngebiffe, Bremrstifte.
Uhren. Bestecks, sowie,getragene
Kleidungsstücke, Schuhe re. verk.,

dann nur bei der ältesten Firma

Morgen Mittwoch . 16. Juni cr ., vormittags
9Vs Uhr beginnend , versteigere ich im Auftrag wegen

offert . unt . A . 874 an den I Wegzug folgende hochherrschaftliche Mobilien
Tagbl .-Berlag senden . j öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung in meinem

Versteigerungslokal

Julius Rosenfeld,
IS Wagemannstratze IS

Telephon SSS4 . Gegründet 1898.

Hauptgeschäft .Maurikiussrr . <»

ZahnftöM.Ich
zahle

per
für Molzhreimstlfte bis 75 Mk.
für Thermokauter bis 150 Mk.

Ferner bitte nicht früher verkaufen:

Monteur,
28 I ., evg ., w . mit Fräul.
bekannt zu w . zw. Heirat
(auch Einheirat ) ; etwas
Vermag , erw . Strengste
Diskret . Anonym zweckl.
Offert , mit Bild u . P . 957
an den Tagbl .-Verlag.

S - lbstÄeschäftsm.
(Friseur ) , evang ., w . mit
Fräul . (Alter 25—30 I .)
bekannt zu werden betr.
Heirat . Etwas Vermögen
erw . Strengste Diskret.
Anonym zwecklos . Offert,
mir Bild u . S . 957 an den
Tagbl .-Verlag.

I . Beamter , 21 I ..
evgl .. gr . fch. Erschein ., m.
vermögen , wünscht g. d.
Bekanntschaft eines i.

liebensw . Mädchens aus
ebenfalls anständ . Famil.
mit etw . Vermög . zwecks
Heirat . Anonym zweckl.
Nur ernftgem . Offerten
m . Bild . w . zurückgei, w.
u . U. 958 an Tagbl .-VerlC

als

ergerungsloral

2$Mime 28, Halite
1 eingelegtes Bett aus der Zeit Louis XVI .,
1 dito Waschtoilette mit Marmor u. Spiegel¬
aufsatz, 1 dito Nachttisch mit Marmor , ein
elegantes Mahagoni -Schlafzimmer , bestehend
aus : 3--teüigem Spiegelschrank, 2 Betten,
1 Waschtoilette mit Spiegelaufsatz u. 2 Nacht¬
tischen mit Marmor , 1 Salongarnitur , be
stehend aus : 1 Sofa , 2 Sessel, 1 Tischchen,
1 Nickeltischchen mit Majolikaplatte und ein
Nußbaum-Spiegelschrank.

Besichtigung : Dienstag von 9— 12 u. 3—6 Uhr.

WsstlllzinM -Wck!
Empfehle:

Peddigrohrmöbel u. Liegestühle
nur eigener Anfertigung zu Fabrikpreisen.

Sein fdüei Mohren , Mmm 9.

Auto-Bereifung
erstklassige Marken
:: alle Dimensionen ::

liefert bedeutend unter Liste

Automohil-CeBtrale
Bahnhofstraße 20. Tel. 6160,6161,6162.

Nur solange Vorrat reicht!

Karl Streina . Rauenthaler Straße 21.

Sofort ab Lager lieferbar:]
9 « . .A <7A QK 1, lOCmm

Adam Bender,
Auktionator «. Tarator.

MW « MMrar N. AW»  IM.

iiWfMieip]

1
i

Brillanten,
, in größter Auswahl.

Beste Qualität!
Billigste Preise!

Platin , Gold - u. Silbersacheai , Schelieuberg
bevor Sie mein Angebot gehört haben. Küchen möbelbaus

GPOBhut . fl Wagemannstr 27 Be\^ r SÄnst.«ül ULg  1.Stock.Kein Laden.1.Stock
Der Ankauf findet nur Im 1. Stoch statt,

bitte nicht verwechseln.

IIntmW]
. Spanier erteilt span.
Unterricht . Off . unter
R . 857 a . d. Taabl .-Berl.

Geigen-
Anfangsunterricht f junges
Mädchen ges. Fräulein be¬
vorzugt. Off . mit Preisang.
unter 8 . 357 Tagbt -Berl.

Tanzen
lehrt jederzeit u . ungen .,
a. mod . W . Klapper ».
mau . Kl . Schwalbacher
Str . lg . Eing . Mauritius-
ltratze.

KMen- EeWen
Verloren

- von
u Brillanten umgeben,
auf der Strecke Bahnhof-
str., Rheinstr .. Wilhelm-
ur.Lße. Kurhaus . Dieten-
vuihle. Abzugeben gegen
Me Belohn ., da teures
U,denken an Verstorben .,Wilhelmstraße9. 1.
e» —

WW . Wse hlllW^
lstehme noch einige sram.

8?.»d. Dam . z. Mittags-
an . Awifchus , Weber-

We 38. '

D. Vrandis
Kürschnerei u.

Pelzwaren
Wiesbaden . Langgasse 39. 1

Fernsprecher 2024

^ühmev. Nemüsert.,

m Re-MMes.

M -LaKrWüsM
rasche u. Mte Bedienung.
Intra . Brebricher Straße,
mn Ranbell . Tel . 3437.

Reparaturen
an Fahrr .. Motorrädern,
Rahm . «. Schreiümas'
werden promvt u . billi!
ausgeMrt . Vb . Sch,
Rev .-Wertst , " '
straße 23.

Nette " eck-'

«erf . Schneiderin emvf . |stch inu.auß.d.Same.
Off . u. W . 958 Tagbl .-O

Tücht . erfahr.
schwetter emvf . _
Tag - u. Nachtvflege.
u . L. 958 an Tagbl .-Verl.

Mme. E. Meyer
Pödicure , Manicure

de 1—7 du soir . On parle |
fran $ais . Kirchgasse 19, II.

Gediegene

Möbel
für

Schlafzimmer
Wohnzimmer
Speisezimmer
Herrenzimmer
Küchen 677
einzelne Stöcke

Polstermöbel , Betten
aus eig - Werkstätte

liefern
preiswert u. reell

Oranienstr.6.

Wegen Auflösung eines Haushalts usw . ver¬
steigere ich am Donnerstag , den 17 . Juni cr . .
vorm . 9 Ys Uhr beginnend bis 3 Uhr (ohne Pause I
in meinem Versteigerungssaale

23 Schwalbacher Str . 23
folgende sehr gute Mobiliargegenstände , als:

Mod. Eichen- Herrenzimmer-Einrichtung,
bestehend aus 2t . Bücherschrank mit Berglesung.
Diplomaten -Schreibtisch . Schreibtischsessel mit Led.
Stempeltisch und 2 Stühlen mit Leder:

orient. Herrenzimmer-Ra uchgarnitur
mit Bein - u. Perlmutt -Einlagen , bestehend aus
Tisch mit Bronrevlatte , Sessel , Hocker, Gondel,
Bücherständer u. Bronze -Rauchutenstlie « :

sehr guter orient . Salon -Teppich
r .) . Smyrna - u . and . Teppiche , sehr _

Sessel mit Plüschbezug.
gute

Manikure
Anna Rebm

Moritzstraße 17, 2.

SMenWIWe
wieder eingetrosfen . 734

And- und Fchpslege
Amalie Tremas , ärztlich
eprüft . Krankenpflegerin
ielLNling 6, Part , r.

Ph . Hch. Marr
^Moritzstr . 21. F . 805/896.

Hand - und Fußpflege.
H. Rudorf . Mittelstr . 4 . 1.
an der Langgasse.

eingetrokken.
SsmöllilLus 8 . Nickel , |

Wellritzstrasse 30.

u. Mah .-Bertikos.
, ._ _ ibtisch mit SlufU Schreib

trschsessel, Mahag .-Sckreibsekretar,
schöner Kirschbaum-Biedermeier -Schrank.
Nußb .-Trümosviegel , Wand - u . Toilette -Spiegel,
Nnßb .-Bett m. Roßhaarmatratze , Kommode , Nacht¬
tische. Kleider - u. Wäscheschränke , Chaiselongue,
Polster -, Rohr - u . Klappsessel . Sofa -, Nipp -,
Bauern -, Servier - Spiel - u. Nähtische , Stühle,
Etageren Büstensäulen , Staffelei,

antike Empire-Bronze -Standuhr,
Standuhr und 2 Kandelaber,

(Marmor mit Bronze ) , Wand - u. Stand -Uhren,
2 Kerzen -Kandelaber (Marmor mit Bronze ) ,
Marmorbüfte mit Marmorsäule , groß « Anzahl gute
Ripp -, Aufstell - tt. Dekoratwnsgegenstände in Por¬
zellan , Bronze . Marmor usw ., gute Oelgemälde u.
andere Bilder , Bilderrahmen , Bücher , Baro - und
Thermometer , gr . Pboto «r .Mpparat (24X30 ) , ohne
Ohjektiv , Kristall . Glas , Porzellan,
silberne u. versilberte Besteckeu. andere
GebranchsgegenstSnde. goldene D. - Ahr,

diverse Gold- «nd Schmucksachen.
Opernglas , led . Toilettentasche , Reisekoffer . Körbe
u. Handtaschen , Damen -Kleider «. -Leibwäsche,
woll ., seid. a.  Svitzentücher , Spitzen . Stickereien u.
sonst. Handarbeiten , sehr gutes Weißzeug . Gar¬
dinen . gute Plüsch - u. and . Portieren . Decken, Bor¬
lagen , span . Wände , Gaslüster , Salon -Ständer-
lamven , Pctrol .-Steblampen , gr . Trockengestell , eis.
Wäschemangel , Fliegenschrank , 2 Eisschränke , fast
neuer weihemaill . "
Kochgeschirr , große
und sonstiges Hausgeräte usw.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besicht ' — - -

Felle
aller Art zur m . . . . i aller Art zu

! AKWlVeW ! Schuh-Oberleder
^— . —  I auch von Kanin zu

tigung am Mittwoch von 10—2 Uhr.
Wilhelm Helfrtch,

Auktionator u . beeidigter Taxator.
Tel 2941. Schwalbacher Straße 23. Tel . 2941.

!Led. ° Pantoffeln!
Handtaschen

Haut - , Blasen-Frauenleiden
früher Direktor der bed.
Abteil , e. weltberühmten
Paris . Handels -Akt .-Ees ..

werden z. Serben angen.
Ausführur

lohne (jueeksilber,
oho

wünscht , zwecks e. wichtig ., I dran », grau « nd schwarz . \
die Einricht , e. Wirtschaft!.
Auskunftsbüros betr.

nt , grau « nd schwarz.

I von Kanin , Zickel, Reh usw.

« « Mr-AldW

ohne Einspritzung ),
Blut -,

Urin - Untersuchungen

Syphilis-
sndlung nachBehandlung nach den

neuest, wlssenschaftl.
Methoden

ohne BerutsstöruneDg
Autklar . Broschüre Nd . 5 a diskret verschl

oder Firma erste» Ranges I von Kanin , Zickel, Schaf»
u kennen . Offerten unt . ufw.

854 on den Tagbl .-B. 1 Schwalbacher « r . 38'

Mk . 3 . — (Nachnahme ). F126
Spezialarzt Dr. med. Hollaender

Frankfurt a. M-, BetbmannstraOe 56, gegen¬
über Frankfurter Hof . Tel . „ Hansa “ 6958.
Täglich 11-1 , 5-7 Uhr . Sonntags 11-1 Uhr.

3 gut erhaltene Bohrwerke , 70, 85 u. 125 mm
Spindeldurchmesser;

4 neue Hohrwerke , 70 u. 75 mm Spind.-Dchm.;
I neue Hobelmaschine , 2000x 1000x 1000 mm;
I neue Hobesümaschsne , 1500 x 800 x 600mm;
I gebr . Hobelmaschine, 3000x 1000x 1000 mm;
4 neue automatische Zahnradfräsmaschinen

n. d . Abwälzverf . für Räder bis 750 mm Dchm . ;
ca . 80 neue Drehbänke in verschiedenen

Spitzenhöhen , bis zu 4 m Drehlänge;
ca . 50 neue Revolverbänke , versch. Größen;
12 neue Shapingmaschinen , 300/650 mm Hub;
6 Plandrehbänke , 1400 bis 2000 mm Plan-

scheibendurchmesser;
50 neue Bohrmaschinen , 10—60mm Dchm.;
30 gebrauchte Drehbänke , 200 bis 300 mm

Spitzenhöhe , 1—7 m Drehlänge;
3 neue Radiai - Bohrmaschinen , 1200 bis

1500 mm Ausladung . F200g

Sek.Schroers, Crefeld, °Snr
Äefh . Oele u. Vanille en ps.

Drogerie Backe , Taunusstr. 8. (F.  6334 .)

Buche», Kiefer » und Hartholz , auf Ofenlänge
geschnitten , liefert billigst in kompletten Fuhren

frei ans Haus F59

Adam Kraus, Mainz -Kastel.
Telephon 4106.

Auto - Aeile«
in allon ßvnßAn - liafenfln allen Größen ' liefert

Pneumatik-ZentraleM. Doerenkamp
Telephon 3003,AdolSsallee 35.

Achtung!
Für Wirte prima Apfel-

unb Birnen - Weine ab
hier , pro Liter 5 Mark.
L. Häßler . Frankenstr . 4.

Telephon 1852.

Mietverträge
vorrätig im

Tagblatt -Verlag

[Standesamt Mato]
Sterbefälle.

Juni 7. : Friseur Julius
Franz , S7 I . —10. : Kind Helga
von Fehr, S- I . — 11. : Kind
Magdalene Arndt, lg I . —
Kind Irmgard Nauheimer,SM.
—Li>enbahnwagenaufse>' er Ot!o
Schmitt, 38 I . — Fabrikbesitzer
ffieora Martens , 67 I . — 12. :
Fabrikant Heinrich Forstmann,
58 I . — Ehefrau Johanna
Schäfer, geb. Blanz, 3t I.

Statt Karten.

Paul Hermann Meyer
Heia Meyer

geb . Scrtellenberg
Vermählte.

, Wiesbaden,
Schililngstr . L, Haus Heimiried.Juni 1020.

Osferburg I. A.,
Wilhelmsir . 3.

Für alle uns bewiesene herzliche
Teilnahme und Freundschaft an dem
uns so schwer betroffenen Verluste
sagen innigen Dank.

Im Namen der Hinterbliebenen :
Frau Hanna Marek

geb . Schulz.

Wiesbaden, den 14. Juni 1920.
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Wegen Geschäfts -Aufgabe kommen alle noch vorhandenen Schlafzimmer , Wohn - , Herren - u . Speisezimmer
sowie Küchen -Einrichtungen und Einzel -Möbel äusserst preiswert zum Verkauf

Möbelfabrik WIESBADEN

Bekanntmachung.
Die bisher vom Staatssteueramt Wiesbaden wahr¬

genommenen Geschäfte, soweit sie den Stadt - und Land¬
kreis Wiesbaden umfassen, sind vom 7. d. Mts . ab auf
das Finanzamt Wiesbaden über gegangen. F380

Finanzamt Wiesbaden.

Betrifft :Die Schaumwein -Nach¬
steuer vom 1. Juni 1920 ab.
Wer am 1. Juni 1920 im freien Verkehr befind¬

lichen Schaumwein besitzt, hat ihn bis spätestens zum
7. Juni 1920 dem Zollamts seines Bezirks unter An¬
gabe des Aufbewahrungsraumes , der Gattung
(Schaumwein aus Fruchtwein oder anderer Schaum¬
wein ), oder Zahl und Grobe der Flaschen, zum Zwecke
der Nachversteuerung schriftlich oder zu Protokoll an¬
zumelden. Der am 1. Juni 1920 unterwegs sich be¬
findende Schaumwein ist vom Empfänger anzumel¬
den, sobald er in dessen Besitz gelangt ist. In der
Anmeldung ist zu versichern, dab sich weiterer nach-
steuerpflichtiger Sdiaumwein nicht im Besitz des An¬
melders befunden hat . Schaumwein im Besitze von
Eigentümern , die weder Ausschank noch Handel mit
Getränken betreiben , bedarf der Anmeldung nicht,
wenn die Gesamtmenge nicht mehr als 10 Flaschen
beträgt . Mehrere Eigentümer werden hinsichtlich
des gemeinsam aufbewahrten Schaumweins wie ein
Eigentümer angesehen. Wird bei der erfolgten Nach¬
schau von den Beamten Schaumwein der Vorschrift
zuwider unangemeldet gefunden, so unterliegt er der
Einziehung : daneben trifft den Eigentümer auber
der Steuernachzahlung wegen der unterlassenen An¬
meldung die Hinterziehungsstrafe . FzgO

Das Hanntzollamt Wiesbaden.

Erhöhung des Einkommens
durch Versicherung .^ ^ ^ pßgtyg Wg . MMW “

Sofort beginnende gleichbleibende Rente für Männer
beim Eintrittsalter (Jahre ) : 50 55 60 65 70 75

jährlich % der Einlage 7,2is 8,244 8,812 11,496 !4,i9 6 18,120»
bei längerem, Aufschub der Rentenzahlung wesentlich höhere Sätze.

Für Frauen gelten besondere Tarife . F172
Vermögenswerte Ende 1919: 186 Millionen Mark.

Tarife und nähere Auskunft durch
Chr. Limbarth in Wiesbaden , Kranzplatz 2.

Münchner Hofbräu
Kulmbacher Petzbräu

725

Dosemrrilch -Verteilung.
Es wird nochmals darauf aufmerksam gemacht, daß

während der Dauer des Milchstreiks folgende Gruppen
bis auf weiteres mit Dosenmilch bedient werden:

Kinder im 3. bis 4. Lebensjahre 2 Dosen wöchentl.
„ „ 5. „ 6. ,, 2 „ ,,
„ »» 7. „ 14. ,, 1 Dose „

alte Leute über 70 Jahre 1 „ „
Kranke D/4' Ltr .-Karte) 1

(V- .» ) 2 Dosen „
Preis je Dose Mk. 6.5o. F392

Wiesbaden , den 14. Juni 1920. (stöbt . Milchamt.

Rechtsanwalt Leiser
Kirdigasse 74

hat jeßf
Fernlprechanlchluß 740.

Wiesbadener MutterschutzE. W.
Montag , den 21. Juni 1920, abends 8 Nhr, im

Rathaus , Zimmer 36 (Stadtverordnetensaal ) :
Generalversammlung.

Tagesordnung:
1. Bericht über das verflossene Geschäftsjahr.
2. Kassenbericht.
3. Bericht über die Delegiertensitzung des Bundes in

Leipzig.
4. Statutenänderung.
6. Neuwahl des Vorstandes.

Gäste willkommen. Der Borstand.
liWTTTWWTWm
Heute 8  Uhr

m der Loge Plato, Friedrichstr. 35

Sif
von

H. Wenseler, Mainz
daß die Allgemeinheit einer sehr guten
wirtschaftlichen Zukunft entgegengeht und
die gegenwärtige Beurteilung und Behand¬

lung der Lage Hauptfehler enthält.
Einer gegen alle. Ein Teil muß Unrecht haben.

Freie Aussprache . " F60
Die Logik jord entscheiden . Streng reell.

BE CTyumu

WIESBADEN , Neugasse 22, Hinterh. 1. .
BIEBRICH , Frankfurter Straße 29, 3.

Empfehle mich zur Anfertigung eleg. Straßenkleider
und Mäntel , sowie Umarbeiteij und Wenden.

Da ich keine großen Geschäftsräume unterhalte bin
ich in der Lage äußerst niedrige Preise zu berechnen.
Für guten Sitz und solide Arbeit wird garantiert.

Komme au/ Wunsch ins Hags.

Gartenschläudie
empfiehltP. A. Stoss Nadlf., Taunusstraße 2.

Telephon 227 und 6527. 682
EäOI

empfiehlt

Pilsner Kaiser -Quell
Bierkonig,Dotzheimer Str . 28.

Herrnmühlgasse 7.
Moritzstrasse 42.

Telephon 302.
„ 887.
„ 496.

Iajz-
Heringe

z.Zt.bestesu. billigstes
eiweißreichstes, daher
gesundes, nahrhaftes

Neue Zufuhren! Großer Preisabschlag!
Große Iterroeger fenkeringej:LL -Z8

la Rolläiider Doillteringep. St. Ulk. 1.50
fite. SAitL matjeteingep. SL IHk. 1.30—1.80
In Qriginaiionnen von 100

frldiels fffdihallen
1000 Stück zu Engrospreisen in

Grabenstraße 16
Bleichstraße 26
Kirehgasse 7

Telephon 778 u . 1362 . Wörthstraße 24.

Schreib-
Maschinen?

WMinOim
in grober Auswahl , neuefür 1000  Mk. oot=AEG.
rätia Hiudenburgstr . 19,

R . Günzburg,
Mainz. F200g

Sdiulranzen
und

Zllckermangel„Einmachpulver“
macht ohne Zucker eingemachtes
Obst vollkommen frisch und haltbar.

Weinverkauf : 731
Schützenhof-Apotheke, Langgasse 11.

Neu eröffnet J Neu eröffnet1

Weinrestaurant
Goethe- Stube

Webergasse 37.
Frühstück -Platten — Diner 12—2 —

Abend-Platten.
ff. Weine erst. Firmen . Wein im Ausschank.

s Hfltäfls -Empfehlung!
Dem verehrten Publikum von Wiesbaden
und Umgegend zur gefl . Kenntnis , daß
wir eine weitere Verkaufsstelle (Filiale 4)
in der Schwaibacher Straße 7
eröffnet haben . Wir heben hervor , daß

wir nur erstklassige Fabrikate in

Zigarm, Zigaretten,
Tabakeu. sonstigen ftaudierarttkeln

verabreichen.

Erlcti Wille «8- Cq.

Prämiirt : Gold.Medaille 8 WB
Zahn - Praxis

Friedrichstrasse 50,1.
Zahnschmerzbeseitigung , Zahnziehen, Nerv¬
töten, Plombieren, Zahnregulierungen , Küqstl.
Zahnersatz in div. Ausführungen u. a. m.

Sprachst .: 9—6 Uhr . — Telephon 3118.
DENTIST DES WIESBAD. BEAMTEN-VEREINS.

Kriegsbeschädigte Sonderbedingungen . 427

Sticke zu verkaufen,
sowie Emballage , geeignet
für Möbel und Obstkörbe.

>8»' «a _ ganz ob.zerriss., sow. Lumpen,
OlUfü Felle, Papier , Metalle, Eisen

zghiE mir Tagespreise.

Vollständige Ausbild ung
zum

Filmdarstefa.
RSeisterschule,
Wilhelmstraße 58.

Sdiulmappeit.
A. Letschert

10 Faulbrunnenstr . 10

Zigarren
rein überseeisch,
solange Vorrat,

Sortim . 1: 10 Stck. 10 Mk.
.. II : 10 12
Joseph Witte.

Zigarren «Spezialgeschäft,
nur Schier,leiner Str . 1»,

Ecke Adelheidstraße.

WALHALLA
Henny Porten

in ihrem best .Lustspiel

Kihttlir
4 köstliche Akte von

Ernst Lubitsch.
Lotte Neumann t
Prinzesschen

Tragödie
eines Fürstenhauses.

(Maximfilm ).

Groß-Wiesbaden
Dotzheimer Straße 19.

Ab Morgen 16 . Juni:
Das große Weitstadt-Programm

und die berühmte

Krokodil-
Pantomime . '

WEINMUtCdtENOMNEMMOP
9WTBDrDIDBNTOfrABM BMW

BW& „
4uet Jl ca  xm

Die grossenJuni-Attraktionen
mit Prof . Dressier.

Heute Dienstag,
15. Juni:

Abschieds-Abend
des vielbeliebten

Komikers

Willy
:MöncM:

Anfang 77a Bhr.

Mskl Äerdei.

Kinephon
Lotte Neumann

in

Herzensöpler
Der Roman einer Liebe in 4 Akten.

Vorzügliches Beiprogramm.

Monopol
Tbeater

Wilhelmstr . 8. Tel. 140

ist der Besuch unseres
Lichtspielhauses.

WUstmiMl
WM!

Darsteller
von Weltruf

wie:
W> krieli Kaiser-Titz
»> Uopo!dine Konstantin-*«
o^ Käte Dorsch
»> PouI Hartmann
»> Ma GrOnning «
»> Wilh. Diegeimann-*«
i» Olga Englu. a. 4«

Spielzeit
täglich 3—107s Uhr.

Odeon
Kirehgasse 18.

Allein-Erst-Aufführg.
des grandiosen
Ungar. Filmwerkes:

Narren der Liebe!
Drama in 6 Akten
nach dem Roman von

Maurus Jokai.

Schöne Natur bilder.
Spielzeit von 4—107»,
Sonntags Anf . 3 Uhr,

lief , an MitgliederWerne
p. Liter o. 14.50 Mk. an.
Näh . durch den Vertreter
Fram Schulz. Wiesbaden
jetzt Adelheidstr. 95.

[  HM
Nass. Landes -Theater

Dienstag, IS. Juni.
Bei aufgehoben. Abonnement,

Sondervorstellung für den
Wiesbadener Beamtenbund.

Ter Barbier von Sevilla
Komische Oper in zwei Alten.

Musik von Rossini.
Graf Mmaviva . . Fredn Busch
Bartholo, Arzt . P . Lordmann
Rosine,?.Mündel M. Alfermann
Basilio - - - Mer. Nosalewirz
Marzelline . Lilly Haas
Figaro . . . Nic- Eetste-W'.nkel
Fiorillo . . . . Alfred Wutsche!
Ein Offizier . . . Hans Schuh
Ein Notar . . . Andreas Becker
«Nn Soldat . . . . Adolf Spich
Musik. Leitung: Prof . Schl« .
Anfang 7, Ende gegen QL» Uhr.

Residenz -Theater.
Dienstag, 4S. Juni.

Liebe im Schnee.
Operette in 3 Akten von Ralph

Benatzky.
In den Hauptrollen sind be¬
schäftigt: Die Damen: Anna
Haitzky, Vilma Marbach, Maria
Palst, Ada Springer , Mizzi
Will, Gisela Wurm. Die Herren:
Oskar Bugge, Hermann Frie-
denrsich, Ludwig Kepper, F. W-
Lieske, Rudolf Onno, Kur«

Stolzenberg.
Anfang 7, Ende gegen 40 Uhr.

sSmhWÄWte
Dienstag, 10. >7aal.

Auskiug mit dem Kurauto:
10 Dhr : Platte . 1.30 Uhr : Saat-

bürg , Homburg.
Nachmittags 4.30 bis 6 Ohr:
Abonnements-Konzerte.

fctädL Kurorcheatsr.
Leitung: H. Jrmer , städt

KurkapeUmeister.
1. Ouvertüre zur Oper „Indra*

von F. v. Flotow
2. Zwei Motive aus „Benvenutt

Cellini“ von H. Berlioz
3. Grubenlicht-Walzer aus „D®1

Obersteiger “ von C. Zoller
4. Gebet aus der Oper „RienO

von R. Wagner
g. Ouvertüre zur Operette

„Waldmeister“ von Strauss
6. Auf Flügeln des Gesanges.

Lied von F. Sfendelssohn
7. Fantasie aus „Cavalieri*

rusticana“ von Masoagni
8 bis 9.30 Uhr.

1. Meeresstille und glücklich«
Fahrt , Ouvertüre von
Mendelssohn

2. Einleitung zum III . Ake
Tanz der Lehrbuben uoo
Aulzug der Meistersinger
aus „Die Meistersinger vo»
Nürnberg “ von R. Wagoer

3. Entr ’acte und Barcarole aaj
„Hoffmanns Erzählung«0
v. J . Olkenbach

1. Ouvertüre zu „Oberon“ r°“
C. M. v. Weber

5. Scherzo-Valse aus „Boabon
von M. Moszkowski .

6. Slavischer Tanz von *-
Chabrier

7. II . ungarische Rhapsodie v
F. Liszt.

'
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fltelMingeliole)
[ Weibliche Personen )  ^
^ Kaufmännische» Personal )

, Braves Mädchen
ge>. Bäckerei Neumann . |
SBe&ergnfie 4L_

Alleinmädchen
das kochen kann, bei gut.
Lohn von Ehepaar gesucht

für tägl.
llebereck,

1. Herrenfriseur

Kaufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.
Fernspr . 6185. F376

« ^Friedrich -Rim , 49, 2.  I Mucht , Moritzstrabe , 29,
" SauK fl. Mädchen | rech ts,

Mittwochs u. Samstags

Saubere Putzstau und « anikeur
od. Mädchen tägl . einige'
Stunden b. hohem Lohn

gesucht. Guter Lohn . gut.
Essen. Näheres Taunus-

I lttahe 67
EhrlI orÄ., — -&r. od. Mi >S7gesucht Taunusstr . 7. 2.

Tlicht. Alleinmiidchen
sofort oder 1. Juli bei h.
Lohn gesucht. Böhm,

ISchulberg 4, 1 St.

für Laden gesucht Herrn-
gartenstraße 17. Laden.

Anst. zuverl . Butzfrau
f. einige Std . vor- oder
nachm, ges. Rosenstr. 5.
( Männliche Personen )

1kl.. 313 .. Deutsch.Franz ..
ssucht sof. Stellung . Off.

Danner,
Frankfurt am Main,

Hanauer Landstrabe 58, 2
lWerner ). 178

Junger Chauffeu
gel. Augel. Autoschlosser, sucht
Stell ., am liebst, bei Herr
schaft. Führerschein 3b
Off. u. S . 951 TagbL-V
MmögeMMM

44^Jahre alt . unbescholt.,
sucht Dauerstellung als
Kassenbote od. ähnlichen
Vertrauensposten . Off
u. I . 957 an Tagbl .-Verl

ms
Tüchtige

_ Sauberes zuverlässiges f ttaufmännischss Personal 1bess. — -
für sofort gesucht.

Anwaltsbüro
Adelheidstr . 32.

Zme Mtza
mit guter Handschrift für I
ein größer. Büro per sof. |
gesucht. Sonstige Kennt«,
nicht erfordert . Off. unt. I
T. 945 Tagblatt-Verlag. |

Lehrsräulei»
b. g. Verg . sucht Berliner
Saus , Bismarckring 2.
^ GewerblichesHersonal )

Tücht. Schneiderin
3. Umcuo. u. Neuanfert.
von Kleidern u. Mänteln

r ins Haus ges. Off. m.
aaeslobn W. 954 T.-Vl.
Flickfrau

«inen Tag
Dotzheimer

für wöchentl. .
zesucht. Hoch,
Str . 109. 1.

EüT’iBetgni
gesucht. Hotel Bellevue.  >

Tüchtige Friseuse
sucht,zum 1. Juli

S . Alexander.
Büglerin

und Lehrmädchen gesucht
Eckermördestraße 3.
Anst. Frauen u. Mädchen

für Trinkhallen ges. Kl.
Kaution erfordert . Hoch.
Dotzheimer Str . 199. 1
Sin durchaus ehrl. ilrifz.

Mädchen z. Verpacken von
Zuckerwar. ges. W. Jung.
WLMiatze 68 _
Wiesbadener Verein für

Sommerpflege arm. Kind,
sucht für sein Kinderheim
bei NiedernhausenUW 5Mfn
oder Kindervslegerin . Off.
mit Lebenslauf u. Zeugn.
einzus. an das Büro des
Vereins . Querstrane 4.

gewandt in Zimmerarb ..
Nähen u. Bügeln , mit
guten Zeugn . aus besser.
Häuf., mögl. bald gesucht

Bierstadter Straße 17
bei Veraer. _

Biegen Verheil , d. bish.
besseres Mädchen,

im Kochen selbständig
für kl. herrsch. Haushalt
zum 1. 7. oder früh . ges.
Hilfe vorh. Wäsche ausw.

ILanzstraße 4L 1,
Erfahrenes besseres

Allein Mädchen
w. kochen kann, in ruhig.
Villenbaush . (2 Person .)
gesucht Hildaftraße 12.
Für kl. fein. Haushalt

tucht. Alleinmädchen ge¬
sucht. Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellen¬
vermittlerin . Wagemann-
str aße 31. 1.

Sauberes

SMMSWell
mit guten Zeugnissen , d.
etwas kochenk., bei gutem
Lohn u. gut . Behandlung
sofort gesucht. Vorzustell.
nur vormittags

Karlitraße 19
, Fleißiges Mädchender guter Verpflegung u.
Lohn gesucht. Konditorei
Braun . Kirchgasse 7.

Reisender
für Reklame , gewandt u. |
erfahren , sofort gesucht. !
Off, u. U. 957 Taobl .-Ü

Gesucht
junger kaufmänn . gebild.
Mann , der perfekt franz.
spricht u. schreibt, Schreib¬
maschine u. Stenographie
beherrscht. Vertrauensst.
Offerten unter T. 955 an
den Tagbl .-Verlag.

II » -mb
gesucht

die speziell in Benzu. Mercedes
bewandert sind. Es kommen nur
erstklassige Monteure in Betracht.

Alls- ono MkneN'öMM
Dotzheimer Straße 26.

_ _ _ Suche für meinen Sohn , 18»/, I ., mit Einj.-Zeugnis,

( "Ee werblichrs Persön äl ' ) ^ S ‘ ber ** §anbeIä ^ uIe' *ur  Ausbildung

LehrstelleLehrling
für Zahntechnik gesucht.
Offerten unter P . 958 an
den Tagbl .-Verlagr

IN

leliifljTl  f
t Personen Z ' ■

größ. Engrosgeschäft od. kaufm. Büro per l . Juli
Gefl. Angebote mit Angabe der Vergütung, sowie

sonst. Bedingungen unter T. 958 an den Tagbl.-Verl.

C Weibliche Personen
C Kaufmännische» Personal )

Junge Dame
für . nachm, einig

au

StamMiinp

e

958

zuverlässig u. selbständig
in der feinbürg. Küche,
für kl. besseren Haushalt
(2  Person .) für 1. Juli
bei hohen Lohn gesucht.
Wäsche außer dem Hause.
Jed . Sonntag Ausgang.
Zu melden bei Hirschfeld,
Langgasse 27.

tagsüber von 8—12 und
2—7 Uhr für sof. gesucht.

Palast -Hotel,
._ Zimmer 233.3u2 inten
v. 3 I u. 6 Wochen suche
ich ein in Säuglings- u.
Kinderpflege erfahrenes
MW ober Fräulein.

Frau Dr. Goldstern,
Lanzstraße 41. Tel. 3403.
SelbständigeDame

für ein Gut Nähe Wies¬
baden gesucht. Dies, muß
alles beaufstchtigen könn.
Offerten unter G. 958 an
den Tagbl .-Verlag.

Handwerksmeister
da alleinstehend.' passende
Haushälterin

in schöne Landgegend
unweit Wiesbaden . Off.
u. P . 951 Tagbl .-Verlag.
’ Für hier und auswärts

perfekte Köchinnen,
bessere Haus - und Allein¬
mädchen gesucht.

Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenv .,
Wagemannstraße 31, 1.

Telephon 2363.
Köchin

perfekt in feinbürgerl.
Küche, fit.: n . Villenhaus-
balt auf 1., svät. 15. Juli,
gesucht

Alerandraftraße 14.

Belg . Familie
sucht Köchin «. Quartier-
madchen. Lanzstraße 37.

iMüiir
sür kl. herrsch. Saushalt
^Ausländer ) mit Empf.
M gutem Lohn gesucht.
Kochin vorhanden . Off. u.
v . 951 an den Tagbl .-V.

Gesucht zum 1. Juli
mnges Mädchen mit best.
Behandlung u. Verpfleg.
Nubbaumstraße 5.

Gesucht kräftiges
Mädchen

für Spülküche. FZgg
Krankenh. v. Rote « Kreuz

Schöne Aussicht 41.
Braves zuverl. Mädchen

zum 1. Juli gesucht. Vor¬
stellen zw. 3 u . 5 nachm.

Frau Dr . Niemann,
Friedrichstraße 16. 1.
Ein tüchtiges

Allein Mädchen
bei gut. Behandl ., Lohn
u. Beköst. ges. Severin,
Adelheidstraße 83. 1.

Erstes HnusMiheli
w. Zimmerarb . versteht,
servieren u. gut nähen k.,
für sofort oder 1. Juli ges.

Fra « Geh. Rat Kall «,
Rößlerstraße 7.

Tüchtiges Mädchen
bei hohem Lohn u. guter
Verpfleg, gesucht. Land¬
haus Erkel. Hahn im T.
Vorzustellen bei Philippi,
Wiesbaden , Hellmund-
vrabe 37. Bart.

Suche einMädchen
für Küche u. Hausarbeit
bei gutem Lohn sofort od.
später.

Karl Schmidt,
Langenschwalbach,

Billa Zillertal.
ges * ' " "

tagsüber . _ . _ .
Ellenbogengasse 10,

Hutladen. _
Saub . ehrliche Frau

dreimal wöch. für einige
Stunden vormittags ges.
Emier Straße 24, 2.

Saubere Frau
oder Mädchen für morg.
1 Stunde gejucht. Seelig.
Gr . Burastraße 6._

Junges Mädchen
für nachmittags gesucht.

Photograph Münch,
Bismarckring 21.

Gei. Mädchen od. Frau
von 2—3 zum Spulen
Rückertstraße 3. 2.

Monatsmädch . gci.
ie«ftr. 29. 1 r.

stunden _
Sekretärin . Off. u. D.
an den Taabl .-Nerlaa .
Hersekte Uemtyplstill
sucht Beschäft. für einige
Stunden am Tag . Off. u.
K. 956 an den Tagbl .-V.

Bessere
Kriegerswitwe
kaufm. gebildet , s. irgend¬
welche Beschäftig, sür 1
bis 2 Nachmittag!
u. von 8—10 Uhr
Offerten unter 3 . 957 an
den Tagbl .-Verlag.

^Gewerbliches Person al")
Gebildetes Fräulein

(Sannov )., Waise, 34 I .,
in allen vork. häuslichen
Arbeiten firm , sucht Stell.
v. 1. Aug. als Hausdame
bei Herrn , auch frauenlos.
Haush . Offert . E. K. 4L
hauptvoftlagernd Trier.

Hausdame
evg.. 36 I ., beste Zeugn.,
sucht Stell , in g. frauenl.
Hause. Angeb. u. A. 873
an den Tagbl .-Verlag.
Fräul . mit langj . Zeugn.
s. Stelle als Hausbält .,
Köchin od. Stütze auf so¬
fort oder 1. Juli . Off. u.
U. 953 Taabl .-Berlag
Aelt . Haushälterin , gute

Köchin, such: sof. Stelle.
Näb . i . Tag bl -Verl . tLo

Perf . Köchin
sucht St . in Herrschaftsh
auch Ausländer . Off. u.

. 949 an d. Tagbl .-V.
Suche für m. Tochter.

18 Jahre alt . Stelle bei
guter Familie als Stütze
oder zu Kiitdern . Gefl.
Offerten unter S . 958 an
den Taabl .-Verlaa.

Junges Mädchen
vom Lande , 18 I .. sucht
Stell . : versteht Hausarb ..
auch zu Kindern . Offert,
mit Lobnangabe u. O. 957
an den Tagbl .-Verlag.

Mtm  perl Frau
sucht Stelle in größerem
Haushalt , wo sie für sich
u. ihren Mann 2 Zimmer
erhalten könnte. Näheres
Taunusftraße 67.
~ Junge Fra«
sucht 3 Stunden Beschäft.
Römerberg 1. Hth. 2.

Junä 'es kleiß" MWLen I -̂ Männliche Personen )
agsüber od. ganz gesucht>^ K°ufn,«nni,ch --

Deutscher Kaufmann
Deutsch, Franz ., Englisch,
Holländisch, sucht leitende
Stellung . Offerten unter!
U. 958 an den' Tagbl .-V.
I . Stenotvpift i. Stelle

a . Büro od. als Verkauf.
Bleichstraße 3L 3._

Mtiger islrutor
ht sof. Stell . Offert , u.
957 an d.  Tagbl .-Verl . j

(̂ Gewerbliches Perfoiral^
, I . Mann sucht Beschatt,
irgendw . Art . Zu erfr.

I im Tagbl .-Verlag . Öd

I V. ... ^
2 Zimmer.

Steins . 16, D.. 2 Zim ., K.

| Läden u. Geschäftsräume.
Karlstr . 38. 1. Lad .. 1. 7.

I Lothringer Str . 25
gr. Werkst, preiswert zum
15. Juli 1920 zu verm.
Näheres beim LauSverw.

1 Brahnr . Vdh. 1. F276
I Möbl Zim. Mank uk»
IDotzheimer Str . 61. 1 r..

möbl. sehr schön. Erker¬
zimmer zu vermieten,
auf Wunsch auch Wohn-

I zimmer.
1Friedrichstr. 8. Mtb . 2,

aut möbl. Zimmer z. v.
Karlstr . 37. 3 l., möbl.
Mansarde m. Kochofen
an anst. Perf . gegen
leichte Hausarb . adzug.

Zimmer
schön möbliert , am Kur¬
haus , angenehmer Gart,
per Tag od. auf Monai
zu verD . mit od. ohne
Pension, Sonnenberger
Straße 24.
Gr . möbl. W.- u. Schlaf ;.
mit Frühstück. Sonnen-
bera . Wiesbad . Str . 41.

Zwei plöbl. Zimmer an
soliden Herrn zu verm.
Offerten unter W. 958
an den Taabl .-Berlag.

1 Zim. mit od. oh. Möbel
u. Kochgel. ist an ält.
achtbare Frau abzu¬
geben gegen geringe
leichte Hausarb . Näh.
im Tagbl .-Verlag . Py
Leere Zim., Maas . usw.

2 leere Zim. mit K.-
Venutz. sofort an allein-
steh. Dame abzugeben.
Offerten unter W. 959
an den Tagbl .-Berlag.

s Kmdmhme 1
Möblierte

Zimmer
mtt französ. Pension.

Mäßige Preise.

HM M (iot
Geisbergftrahe 4.

Direkt am Kochbrunnen
möbliertes Zimmer , mit
1 oder 2 Betten , f. einige
Wochen frei.
Pension Reeder
Taunusftraße 22, 2.

niiri
Zwei ältere Damen

suchen zu Juli oder Oktbr.
hier oder auswärts frdl.
3- i-WMwhmiiz.

Off. u. E. 935 Tagbl .-B.
Ehepaar lucht für sofort

Lohn- uno Waszinini.
mit Küche, möbl . Ost. mit
Preisangabe u. D. 948 an
den Tagbl .-Verlag.

sucht möbl. Wohn - und
Schlafzim., möglichst mit
Küche oder Küchenbenutz.
Angebote unter Z. 952 an

Iden Tagbl >-Berlag.

Herrschaftl.Etage
v. 7 Zim. u. allem j
Komfort z. l . Okt.

Igesucht . Etage i.
i Köln k. i. Tausch I
i g. w. All. Näh . b. [
j J. Chr. Glücklich , j
i Wilhelmstraße 56.

Tel . 6656.

On demandeä louer
appartement meublS 6 ä
7 piöces avec cuisine . Off,
H. 949 bureau du journ,

Franzose sucht
möbl. Zimmer.

Off, u. 3 . 958 Taabl .-V
ieFran aus erster Fam.

der

.. . j
bezw. 15 J 'abre alt . je
eine ante Pension i. land
fchaftlich schöner Gegend
wecks Erlernung der
«rutschen Sprache. Pro¬

fessoren u. Lehrerfamllien
bevorzugt . Angebote unt.
Berücksichtigung ausreich

utcr Verpflegung unter
r. 4 W. 4170 an Rudolf
None. Worms . Fi3g

Familien -Aufenthalt
gesucht u. Geselligkeit für
24i. vrot . Fräulein . An
geböte unter F . 2 K. 4894
an Rudolf Masse, Kaisers¬
lautern . F130

Erholungs-
Aufenthalt

sucht Dame , 30 Jahre , für
längere Zeit , möglichst in
7rivatbaus , b. Familien-

nschluß. Briefe mit näh.
Angaben u. A. Q . 1268
an die Ann.-Ervedition
Th . Raus , Aachen. Fo ggZ

Laden
event . auch mit Wohnung,
gesucht. Offerten u. K. 957
an den Tagbl .-Berlaa.

mmn\
in Lester Lage von Wies¬
baden für SvezialgÄchäft
zu mieten gesucht. F200b
3. MMilt &SW.

Kreuznach.
Laden zu mieten

gesucht in verkehrsreicher
Straße , wenn möglich mit
Wohnung . Offerten unt.
O. 958 an den Taabl .-B.

Saal
oder großer Raum für
bessere Tanzstunde zu m.
gesucht. Offerten unter
W. 957 an den Taabl .-B,
Äeeign . Raum für Büro

u. Lager zu mieten'
Off , u. O. 937 Taabl .-Bk.

Großer Heller trockener
Lagerraum

(möglichst mit klein. Büro
u. bequemer Anfahrt ) zu
mieten gesucht. Angeb. u.
B . 953 an den Tagbl .-V.

Wohnungen
zu vertauschen

Vrllen -Etage . 6 Zimmer.
Badezim . usw., geg. 5-Z.-
Wohnuna in guter Lage
zu tauschen gesucht. Ost.
u. Z. 949 Tagdl .-Derlag.

( Kapttalien -Angebot«
5000—6000 Mk.

a. ländl . Gebäude . Acker,
auf 1. Hypothek v. Dame
auszuleihen . Anfragen
unter S . 958 an den
Tagbl .-Nerlaa. _
70000 Mark

an 1. Stelle auszuleihen.
Off. u. M . 951 Tagbl .-V

Kapttalien -Grfuche
29—25 000 Nachhopoihek
auf ein rentabl . Wohn - u.
Geschäftshaus in d. Nähe
vom Kochbrunnen gefuck
Agenten verbeten . Dt.
u. G. 951 Tagbl .-Verlag.

c 122 000 Markauf 1. Hypothek nur vom
Selbstgeber gesucht. Off.
u. T . 956 Taabl .-Verlaa.
200000 Mk.

an 1. Stelle vom Selbste
eber gesucht. Beste Kav/
lnlage . Off. u. O. 956

an den Tagbl .-Verlag.
210000 Mark

1. Hypothek auf gutes
biestges Objekt r. 1. Juli
gesucht. Off. u. D. 958 an
den Tagbl ^Verlag.

Suche
230000 Mark
als 1. Hypothek für ein
auswärtiges rentables
Werk gegen annäh . vier¬
fache Sicherheit . Offert , u.
M. 958 an d. Tagbl .-V.r

ZillMbilm
( Jmmobilien -Berkäufe ^

Verkauf
von Bitten , Wohn»«. Ge¬
schäftshäuser«, Grund¬
stücken und Landgüter«
vermittelt schnell und
streng reell
Grundstücks »Markt
G. m. b. H., Wiesbaden,
Schwalbacher Straße 4,

Tel. 5384.

3'FamMn-Mlla
je 5 Zim. «sw., mit schön.
Garten , Autogarage «sw„
einfte Kurlage , mit Be¬

zugsmöglichkeit. zu verk.
Otto Engel , Adolfftraße 7.

Wobn.-Nachw.-Büro
Lian&Cie.

vahnhofstr . 8. T 708. 1
Größte Auswahl von
Miet» u. Kaufobjekten j

Jeder Art.

Billa
mit großem Garten in
bester Lage Sonnenbergs,
unmittelbar am Kurpark,
enthaltend 2 Wohnungen
je 4 Zimmer nebst reich¬
lichem Zubehör , sofort zu
verkaufen. Offert , unter

958 an d. Tagbl .-Verl.

Gunst. Gelegenheiten
ZU

Kauf und Miete
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich
Telephon 6056.epl

WiihelmstraBe 58.

Mehrere

Stagen-
Villen

4—8-Zim. -Wohnungen
mit Bad und allem
modernem Komfort,
Garten usw., sofort

beziehbar.
Mehrere

Villen
mit 6 u.mehr Zimmern,
Bad . Zentralheizung,
neuzeitl . eingerichtet,
evtl , auch mit Möbeln,
Garten usw., sofort

oder bald
beziehbar

zu verkaufen
durch die
immobilien-

Verkehrs-Gesellschaft
Wilhelmstraße 3/5
(Residenz - Hotel ).

Tel. 618.

mit 3 mal 8-Zimmer-
Wohnung .. in bester Lage
(Parkstraße ), mit einer v.
Oktober frei werdenden
Wohnung besond. Umst.
wegen zum Kostvreis zu
verkaufen . Anfragen u.
U. 948 an den Tagbl .-V.

2 WN1NW.MN
10 Zim ., Diele . Badezim..
Aufzug, el. Licht, Zentral-
heiz^ gr. Garten , sof. be¬
ziehbar , zu verkaufen.

Eschenauer.
Wellritzstraße 30. 2. Stock.

In her rl. Lage2-Etagen-Billa
nahe Kurg., mit reichl.
Zubeh. und gr. Garten
(70 Ruten ), für 260000
Mark zu verkaufen.
I . Schottenfels L Co..

Immobilien »Bermittlg.
Theat .-Kolonnade 29/31.

Villa Nerobergstr.
12 Zim . u. Nebenräume,
zum 1. Okt. beziebb., Pr.
200 000 Mk.. zu verk. Off.
u. E . 958 an d. Tagbl .-B.

Landhaus . 12 Zim..
_ Küchen. 4 Mans . und
reichl. Zuo. (Nähe Bahn¬
hof) m. od. ohne gr. Obst¬
garten zu verk. Off. u.
X. 954 Tagbl .-Berlag.

MliMouf!
Zwecks Erbauseinander-
ehung sind folg. Erund-
tücke sofort zu verkaufen:

2 Bauplätze Ecke Dotz¬
heimer - u. Blumen-
thalstr ., 42 u. 22 Rut ..

Acker Distrikt Tiefental.
97 Ruten.

Baugrundstücke a.Bahn-
hof Waldstraße , ins¬
gesamt ca. 880 Rur.

N. Kirchgasse 23. 2. Büro.
Obst- u. Gemüsegarten

in Bierstadt , 8>4 Ar . mit
Umzäun ., Gartenhaus u.
Brunnen , bockst., Busch- u.
Spalierobst . Beeren usw..
Versetz, halber zu verk.

Einader , Bierftadt,
Hermannstrabe 2. 2.

>%VbWUWA1iVIM %V » VVIAVAV)

Gute Kapitalanlage!
Wohn- und Geschäftshaus im Südv ., dessen
Hintergeb . zu 3 Garagen geeign ., mit Remise

und Lagerraum
preiswert

zu verkaufen . Offerten von schnellentschl . S
Käufern unter G. 954  an den Tagbl .-Verlag . 5j

.XWUWVVWtWWÄ
Villa

zu kaufen gesucht. Ostert.
u U. 959 Tagbl .-Berlag.

Jmmobilien -Kansgesuche)

Drei
Billen , ganz modern , in
guter Lage, 8—12 Wohn-
räume usw., zu 296 909 b.
389 999 Mk. ,u k. gesucht.

Engel, Adolfftraße 7.

Haus
mit Garten u. Stallung
für Kleinvieh, linksrh.
oder rechtsrheinisch, zu
taufen gesucht.

Saladin Franz,
Walramstr. 6. Tel. 4975.

8—12. u. 1—4 Uhr.

Haus
mit gutgeh. Bäckerei
in Ia Lage zu kaufen
gesucht. Saladin Franz,
Walramstraße 5.

Telephon 4975.
8—12 und 1—1 Uhr.

Gut
zumit guter Wohnung

kaufe« gesucht. Offert, u.
F . 957 an den Taabl -R
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Suche kleine Villa
oder Landhäuschen mit
Remise oder Werkstatt zu
kaufen oder ru pachten.
Off. mit Preisangabe u,
I . 958 an den Tagbl .-B.

DeiiWs WM
sucht kleine Villa oder
Etagenhaus , wo eine
Etage in absehbarer Zeit
beziehbar, zu kaufen.

Offerten mit Preis¬
angabe unt. L. 957 an
den Tagbl.-Verl.

Haus mit Lagerräumen,
~ ' ' ot, ~ ß

_ r Z. 9
den Tagbl.-Verlag.

nähe Bahnhof, gesucht.
Offerten unter Z. 959 an

AL SG«
in Wiesbaden oder Um¬
gebung zu kaufen gef.

smetin K»
!Walramstr.5. Lei. 4975
I 8—12 u. 1—4 Uhr.

Einfaches Häuschen
mit Garten in Wiesbad.
oder Umgebung ges. On.
u. B. 951 Tagbl .-Verlag.

JMüllft
( Privat -Berkäufe )

Gut gehendesPspier-mdSAeibwHGöst
in bester Lage der Stadt,
Fämilienverhältn . halber

sofort zu verkaufen.
Offerten unter S . 953 an
den Tagbl.-Verlag.

Laden
für Lebensmittel-Geschäft,
in guter Lage, am liebst,
mit Wohn., evt. Lebens¬
mittel -Geschäft zu

kaufen gesucht.
Off. mit Preisang . unter
F. 958 an den Tagbl .-V.

Mene Gelegenheit!
In guter, zentraler Lage

LldWWst
(ev. auch ohne Waren)

Wegzugshalbsr billig
zu verkaufen.

Off. unter T. 957 an
den Tagbl.-Verl.

Pony . 2 eins». Geschirre
u. Panjewagen , auch einz.
zu vk. Becker. Dotzheimer
Strabe 37.

M MMtit
Mittelschweres. gutes

Arbeitspferd. Stute , so¬
fort zu verk. Ludwig,
Mittelstr. 3. a. d. Langg.

zu verk. Koch, Schier¬
steiner Straße 54c.
Schlachtziege

zu verk. Scharnhorststr. 15.
1. St ., v. abds. 6 Uhr ab.

Für Ziegenhalter!
8 Mach. alt. Mutterlamm
fof. zu verk. bei Gärtner
Walch. Distr. Königstuhl.

Junger Hund
kl. Ra>fe, stubenr., in nu g.
Hände zu verkaufen. Aner,
Schierste,ner Straße 2V.

Deutscher Schäferhund
8 Monate alt . zu verk.

. 80. 3 1.
Zwergp.-Rude zu verk.

Bierstadt. Moritzstr. 5. 1.
2 Hübner

zu verk. bei Erüger,
Dotzbeinier Strabe 172.
5 Bienenvölker
wegzugshalber zu verkaufen.
Näh. im Tagbl.-Verl. Ps

Goldene Damenuhr
und schw. Hose und Weste
zu verkaufen.

Fischer, Frankenstr. 16.
Zn verkaufen:

Wanduhr (sehr alt ) ,
Mtenstä 'wer. Gasherd
tisch und Gaslamven,
Tennisschläger. Kinder¬
wagen (fast neu) , Bücher.
Stuhle . iieuer Stoff für
Herren«nzuK. Sommerer.
Emier Straße 56. P . I._
Tennis e:
fast neu (engl. Fabrikar),
p eiswert zu verkaufen.
Kai ser-Fr.-Ring  14 , P . r.

EI» reiilsMW
blllig zu verkaufen Garten-
straße 5.

Achtung! Schneider!
Schwarz, u. welbes Garn.
Holzrollen. 509 Pards . a
19.59 Mk.. vk. F. Tebben.
Kellerltrabe 12. 3.

liljiF
Ein Tiger- u. 1 Lcoparden»

sell zu verkaufen. Anzus.
von morgens 9—3 Uhr
Schwalbacher Str . 55, Part.

Neuer Fuchspelz,
Kragen u. Muff vreisw.
zu verk. Biebrich a. Rh.,
Jahnstrabe 5. 1. Pröhl.

Damenstoffe
für Jackenkleider, Kostüm¬
röckeu. Hauskleider, Preis:
30, 50, 60 Mk. und höher.
Kleinschmidt. Schulberg 6,2.
Neues Brautkleid
weib. Crep de chine, billig
zu verkaufen bei Schäfer,
Friedrichstrabe 44. 2.
Rohseiden-Kleid

D.-Schnürschuhe, 37—38,
n., Smoking, vsch. Kinder¬
kleider zu verk. Eltviller
Strabe 4. Leimberger.
Hell. ekeg. Boile -Kleid

bill. zu verk. Jumeau,
Emser Str . 10. Gtb, 2.

Grünes Voilckleid
billig zu verkaufen bei
W. Kühn. Adlerstrabe 53.

Jackett
Sehr gut erh. doppelreib,
Oberw. 190. mit weiter
Kniehose, grau. Friedens-
Sommerstoff, für gr. Fig..
sehr gut erh., zu verk.

Marx . Adolsstrabe 8. 1.
Wegen Trauer neues

Helles Boilekleid zu verk.
Krag. Serderstr 22. 2 r.

Cutaway u. Weste.
2 gestr. Hosen, neu, zu vk.
Daniel . Saalg . 24/26,
F. n. Gehrock u. 3 st.

Herrnh. b. zu verk. Eoer-
litz. Stiftstrabe 1. l.

Neuer Smoking
(mittl. Figur), m. extra Ball»
weste zu vk. Eurich, Markt¬
straße 23, Ecke Wagemannstr.

Gebrock-Anzug
u. Fracku. Weste, gut erb.
Daniel . Hellmundstr, 12.

Ein f. neuer Gehrock
mit Welle, mittl , Figur,
zu vk. Nicolai . Bertram-
stratze 14. 1 l.

Sch. neuer H.-Anzug,
dunkelbl., zu verk. Petro,
Mnritzstrabe9, Mtb. 1 l.
Anzug. 2 gestr. w, Bett¬

decken. 1 P . w. Sv .-Sch.,
Bade-Trikot vk. Maurer,
Hellmundstrabe 22. 2.

Rener blauer Anzug
400 Mk.. getrag. brauner
Anzug 109 Mk.. verschied.
Hüte (54—56) b. zu verk.
Schulz, Waldstrabe 39. P.
2 neue «raue Off.-Röcke

zu verkaufen bei Krag,
Wielandstrabe 18. 2 l.

Stoff für 3 Anzüge
zu verk. Müller . Scharn-
borststrabe 15. 12—1 Uhr.

2 schöne Anzugstoffe
sehr preiswert zu ver¬
kaufen. Reichelt. Neue
Kolonnade 17. Laden.
Graue D.-Chevr.-Halblchl
(39) . Kdr.-Rindlederstief.
(31) vk. Scharnborstftr. 29
1 P . wb. Svang .-Schuhe

(f. neu). Nr 36. 40 Mk.
Anzus. zw. 10 u. 2 Uhr.
Kötsw. Helenenstr. 16. 33.2

Damen-S .iesel.
39. m. bell. Gin].. 38,
schwarz.. H -Zug-Stiefel
alle f. neu. Karbidlaterne
zu verkaufen. Werneyer,
Georg-AuguMrabe 4. 2.

l̂ in Paar schwarze»Nsr-HOslhnhe
Grobe 37. Pariser Ware,
sowie 2 f. neue Sommer-
Damenhüte zu verk. Näh.
Friedrichstrabe50, 2, bei
Frau Bürk.
N. braune H.-Hälbsch..

Gr. 45. zu verk. Amann.
Wellritzstr. 20. Stb. 1.
1 P . neue w. Halbsch..

Er. 37—38. vk. I . Garte,
Kl. Langgasse 2. 2.

Reue H.-Salbschuhe.
gelb. Er . 44. zu verk.
Avifchlw. Webergaffe 38. 1

"Ent schw. Taffetrock
zu verk. Frau L. Most,
Eneisenaustr. 9. 1 r.

Partie Kragen (Gr. 41) ,
1 kurz, schwarz. Sommer-
iackett. 1 schwarz. Woll¬
stoffbluse. beides f, kl.
schmale Fig .. Part . Eelee-
aläser. all . ~bill . zu verk.
Michel. Mi^ el sberg 12. 3
Hochs. Tischtuch

mit Sero ., für 24 Person.,
neu. 1 Tischtuchm. Serv.
für 12 Per ?., 1 Tischtuch
mit Serv . für 6 Pers. zu
verk. Fischer. Leberberg 9.

SMjt.EelegWheitskalls.
Prima n. Bettücher, ge¬

braucht, von 30 Mk. an,
Bezüge, Kovfk.. Handtüch..
Tafel- u. Tischtüch.. Serv.
Müller. Moritzstr. 15. P.
Dauuenftevvdecke zu vk.

Rücker. Göbcnstr. 29. 1 t.DaNen-PlWeau
2 Feder!., gr. Zinkwanne.
Rohrbüste u. a. zu verk.
Mand, Bertramftrabe 21,
1 St . links.
1Ws WerdeMt

mit 2 Kiffen, 2 Plumeau-
Bezüge (Damast) , mit
Volant , 1 kunstgeschmied.
eisern. Blumentisch. Ein¬
machtöpfeu. Gläser, alles
billig zu verkaufen.
Wolf. Karlftr. 28. Mtb. P.

Teppiche. Tr.-Stangen,
Portier .. Serviertisch usw
v. Flamme. Adelbeiüstr.80
Teppich u. Linol.-Tevvich

je 2X8 m. eins. Kinder-
bettstelle. Rauchtischch., gr.
Aauarium bill. zu verk.
Ernst. Moritzstrabe 38. 2.
Fast neue Markise
3.10 zu 3.50 m br.. zu vk.
Dambachtal 36. Hot.

Marriie, 289 X 189.
1 Paar schwarze Cbevr.-
Tanzschuhe(Er. 37). zwei
Kamee-Broschen zu verk.
Troffel. Goetbestr. 7. P . l.
Gut erhaltene Markise,

290—155. zu verk. Näh.
im Tagbl.-Berlag . Qb

Malerleinwand
gebr., in versch. Gräben,
zu verk. Moritzstrabe44,
bei Sperling.
Gebr. Billard

Kegelspiel, zu verk. Näh.
Lllbrechistraße 44. Laden.

Gelegenheitskauf!
SteiiM-felie-

Flügel
(feinster künstlerisch. Repro-
duktionsflüqel bei freiem
Handspiel) « . Fabrikgaran¬
tie billigst gegen Kasse ab¬
zugeben. Gefl. Anfragen er-
b ten unter ll . M. 546 an
den Taablatt-Berlag. PI30

Piano
fast neu, Friedensware, bill.
zu verkauf.'n.

Aust, Westendstraße 32.

Tafelklavier
zu verkauf. Mollenhauer.
Nerostrabe 34. Mtb. Part.

Gute alte Geige
Amerikan. Gummimantel,
neue Feldbluse, rindsled.
Gamascheno. Nabt billig
zu verkaufen bei Brater.
Bleichstrahe 30. 2.

Vi Geige
b. zu vk. Moritzstr. 38. 2.

Eine erstklassige
Stainer -Geige

im Lluftrag zu vk. Elges,
Albreckitstraße6. Hth. 2.
Gute eingrsp. Mandoline

bill. zu verkaufen. Busch,
Frankenstrabee 7. S . 2.
Ztal . Mandoline zu vk.

Dotzb. Sir . 63. Bdb. Frtsv.
Phot .-Apparat
(9X12 ), Nickelstativ und
sämtliches Zubehör,
1Konzertzither
1 Streichzither
1 Paar neue w. Spangen¬
schuhe(Größe 39) vreisw.
abzugeb. Louis Wölfert.
Serderstrabe 27.
Schlafzimmer

neu. zu verkaufen.
Fev Blücherstrahe 14.
Eichen-Sveisezimmer

(neu) wert unter Pr . vk.
Bauer. Blücherttr. 16. M.

Kompl. Bett.
2 Feldbettstellen. Trauer¬
hut bill. zu verk. Anzus.
n. 6 llhr. Sonnt , v. 40—2.
Greif. Rüdesb. Strf -40. P

Bettstelle
mit Rahmen bi4ig zu verk.

Jung, Lehrstraße5, 2.
Schönes weißes eifernes

Kinderbett zu vk. Müller.
Blücherstrabe 17. Hth. 2.

Kinderbett m. Matr..
gut erb., ferner Tüllbett¬
decke üb. 2 B. bill . zu vk.
Burckbardt. Emier Str . 46

Rohh.-Betteinl .. 3te!l ..
1 Stevvd .. 1 Plum . ein
Kiffen zu verk. Alpen,
Sonnenberger Strabe 35.
Zwei aut erhaltene eis.

Bettstellen zu verkaufen
Ludwigstr. 10. 2 St . lks.

Wiesbadener Tagblatt.

Ein Linsteninteppils
3:2,50 Mir ., verk. Kauüe,
Herderstrabe4, 2 links.

paffend f. Hotel. Pension
oder Delik.-Geschäft. mit
Marmorwd. u. Flaschen-
halter. wie neu, billig zu
verkaufen. Gerhardt, See-
robenstratze 16.

Mk.  PluschgarmtU
Sofa mit Seffel , Ehaisel.,
Portieren , 1>ischläf. pol.
Bett mit Svrungr ., Roh¬
haar-Matratze. Kiffen und
Deckbett, eis. Bett , grober
antiker eichener Schrank.
Mab.-Rollvult . eich. Flur¬
toilette u. grober Spiegel
billig zu verk. von 11—5.

Jacobi,
Ivilbelminenstrahe 6.
Sofa und zwei Seffel

gut erhalten, zu verkauf.
Borck. Weberaaffe 39. 2.
2tur. Eisschrank, fast ne«,
Frdw., 1,08X0,94, verk.
Bener. Mainz. Str . 88. 1.

Ovaler nubb.-pol. Tisch
u. Nuhb.-Bett mit Rahm,
zu verk. Köhler, Rauen-
tbaler Str . 19.' 3 l. bis 1.

1 Restaur.-Tffch. eich.,
1.08X1,20 Mtr.. 20 Rex-
gläser L 2,50 Ltr., Schuhe
für Arbeiter, Er. 41, breit
gearb., zu verk. Sabmaun
Witwe . Stiftstrabe 29.

Schreibttsch
(Diplomat) tannen-lackiert.
für Büro oder Werkstatt
geeignet, für 300 M zu ,vk.

Luxemburg-Drogerie
Luxemburgstr. 8. Tel. 786.
Gebr. Eisk.. Wärmeschr..

Kindersv.-W.. gr. Wand¬
schrankeins. m. Elasfl .-T.
vk. Kavellenffr. 65. vorm.

Frds.-Rohrplattenkoffer
(100X45X45 ) . z. Langl.
d. Kld.. f. g. erh. u. stabil.
Marx . Adolfstrabe 8. 1.

Kleiderbükte,
Gr. 42. Damen-Panama-
but zu verkaufen. Frank,
Dotzheimer Strabe 121.

Umzugshalber
eiserner Gartentisch und

Stühle , 1 Waschtisch, 1
Wandspiegel, Rohrstühle
und aud. Hausrat billig
zu verk. Vogel, Adelheid¬
straße 20. 1.

Gartenbank, Kurvarkf.
225 Zmtr., zu verkaufen
Mvllerftrabe 4, Part.

2 neue Koffer
bill. zu verk. Reul . Karl¬
strabe 36 zw. 11 u. 1 Uhr
Mtplaffatfolet

Gr. 90x 60 u. Gaslüster
zu verlausen.
May , Jahnstraße 36, 31.
MiMMs.WMsten
mit Spiegelglas zu verk.

Cramer, Schlosserei,
Stiftstrabe 24.

I Wer-MmHiM
für Hand- u. Fußbetr. z. vk.
Hammerschmrdt, Göbenstr.7,
Lackiererwerkstatt, 2. Hof.

Nähmaschine (Decker),
fast neu. sowie eine mit
Hand- u. Fubbetr.. bill . z.
verk. Frau Klein . Wesr-
endffrabe 37. Hth. 1.
Gute Nähmaschine z. vk.

Krieger. Frankenstr. 22.tzerrsAsts-LMhamr
und Halbverdeck mit ab¬
nehmbarem Bock verk. Klei«,
Schwalbacher Str . 48. 3.

Ein gutes 4fitz. Break
sowie ein gebr. Landauer
zu verk. Schierstein a. Rh.,
Wilbelmstrabe 56.
Gr. Bost. n. Dezimalwag.,
ein Posten fahrb. Kohlen¬
wagen in Eisen, sow. ein.
gebrauchte Dezimalwagen
mit Gewichten verkauft zu
äußerst billigen Preisen
Wagenbau- u. Rev.-Anst.
C. Sohns . Schlossermftr.
Biebrich a. Rh.. Rathaus-
ftrabe 53. Telephon 128.
Mehrere neu protektierte

Autodecken,
935/135. 920/120 und
880/120. sow. eine fabrik¬
neue Schreibmaschine im
Aufträge vreiswert ab¬
zugeb. Lourier. Wallufer
Strabe 5. Part.

Handwagen zu verk.
Moritzstrabe 50.

Leiterwagen
u. Firmenschild zu verk.
Kellerstrabe 22. Laden.

Leiterwagen ru verk.
Striegnitz. Eleonorenstr. 5

Starker Leiterwagen,
wenig gebraucht, zu verk.
Hermannstraße30. 2 r.

Ent erh. Kinderwagen
zu verkauf. Weibmuller,
Albrechtstrabe12. 3.

Grober Kinderwagen
billig zu verk. Wirtlich,
hermannstr. 26 Part.
Gut erb. Kinderw.. G.-R..
u. 1 scharfer wachs. Hof¬
hund zu verk. Schaeffer.
Röderstrabe 22. Hth. 1.
Kinder- u. Klavvwagen

zu verkaufen bei Ruoff,
Adelbeidstr. 83. H. 1 r.

Korb-Kinderwagen,
fast neu. billig zu verk. b.
Nölker. Hermannstr. 9. 1.

Hochcleg. Kinderwagen,
dunkelblau, auf d. Straße
noch nicht gefahren, zu
verk. Lewin. Dotzheimer
Strabe 76. 2.
Kinder-Kastenwagen vk.

Weygandt. Aorkstr. 3.liiiiir
mit Luftreifen, grob. Aus¬
ziehtisch. gut erhalten, zu
verk. Näh. Münch, Mühl-
gasse 9, 1 r^ brs 1 Ubr
vorm. Händler verbeten.

Fast neues lolorroT
N. S . U., zu verk.

Debus. Waldstrabe 24.
Sofort billig zu verk.

zwei neue durchreparierte

mit Beiwagen, 9/12,1/2 PS.
gute Bereifung, ebendaselbst
N. S. U., 3 PS. F60

Fröhlich. Mainz,
Bauhofstr. 3.

Mmm-Mns!»
wie neu, Friedensware,
Marke„Germania", zu verk.
Anzus. 11—3 Uhr. Krüger,
Zimmermannstr. 7, 3 r.
Fast n. Damen-Fahrrad

billig zu verk. Mundt,
Am Rümertor 3.
Fahrrad m. neu. Bereif ..

K.-Stühlch. b. vk. Neuser.
Gustav-Adolfftr. 17. P . r.
Rad oh. Bereif, zu verk.

Eeiling . Albrewtftr. 39.
Fahrrad bill. ru verk.

Wevand.Lotbringer Str .28
G. st. Rad zu verk.

Näb. Schulber-- 15/ Hth.
1. St . r.. Dubielczyk.

Fahrrad.
mit guter Bereif., tadell.
erhalten, vreisw . zu verk.
Ebert. Adelheidstrabe47.
Stb . 2 St.

Emaille-Herd zu verk.
Wevand.Lotbringer Str .28

Restaurationsherd,
1.50 m lang, ein Speise¬
aufzug zu verkaufen.

Schlosserei Dielmann,
Bertramftr. 20.

Gasbadeofen u. Wanne
zu verkaufen bei Kraft,
Sonnenberger Str . 23.

Gr. Zinkbadewanne
80 Mk. zu verk. Heigel,
Emser Strabe 56. 1 r.
Badewanne. Porzellan,

Emaille , zu verk. Lieser,
Mellritzstrabe 35. 2.
Elektromotors

Drehstrom. 120/220 Volt.
0.75—2 PS., preisw. verk.

Schneider,
SchiersteinerStraße 34.

2 PS.-Benzinmotor
für Motorrad billig verk.
Näh. Biebrich am Rhein,
Bleichftrabe 16, 2 r. Anzu¬
sehen von 4H  abends ab.

MWoni-MMe
ca. 180 elektr. Bügeleisen
versch. Eröb. mit Schnur
u. Steckeru. Kuvferleitg..
sofort ab Lager lieferbar,
preiswert zu verkaufen

Adolfstrabe 19. Part.
N. kleine Eismaschine,

3 garn. Hüte, n. u. getr.
H.-Glacs (7%), Stiellorg .,
Korsett (80 cm) , verg.
Givsfig .. Kruzifix zu verk.
Dotzb. Str . 31. 3 r.. 9—2.

Hochmod. Gaslüster.
5(1.. zu verk. Reimers,
Kaffer-Friedr.-Rina 49. 3

Mesffnghahn. neu.
Mess.-Zuglamve. elektr. u.
Gas. Bild .. Oeldruck verk.
Rößler. Schlichterstr. 5. 2
Mehr. 1V9 Schwar'blech-

Dosen, Schrauben- Deckel-
Verschluß. abzug. Mutter¬
schutz. Emier Str . 49.

Rolladen
4.10 X 1.83. Eeldlassette
(40 X 30). Flügelpumpe,
Erdstamvf.. Evitzbacke zu
verk. Jahnstrabe 4. Part.

foften MiMer
Messing -Horn

I-Träger N. P . 12. 1.80 m
lang, eine Waschmaschine,
u. gut erh. eis. Bettstellen
vreiswert zu verkaufen.
llnkelbach Schachtftrabe 9.

Zimmertüre zu verk.
Smotte . Karlstr. 37. 3.
29 Kitten. 4löch. Gasherd.
Ehaisel.. Plüschjvfa. Ab-
sverrwand. Eartenschl.,
Handtücher. Sackkarren u.
Zinkwanne zu vk. Stäps,
Kaifer-Friedrich-Ring 73.
2. Stock, nur vormittags.

Morgen-Ausgabe. Erste» Blatt . Nr. 273.

Knlderwaaen
gut erb., zu verk Zindel,
Adlerstrabe 11. S . 1 St.

zirka 11 M . l.. starker
Eummiscklauch. 1 Strand¬
korb. 1 Blumentisch, ein
höchst. Eranatbaum. Anz.
8-1. Knavv.Varkstr. 17. S.

Ein Gartenschlauch
mit Strahlrohr b. zu vk.
Sch äfer. Marktstr. 12. 3.

Transvort. Ziegenstall
mit Wellblechbedach., auch
als Gartenhaus zu verw.,
vk. Bauscher. Nerotal 24.

Earteafchläuche zu verk.
Kentrup, Bleichstrabe 47.
[ Händler -Verkäufe )

Schlafzimmer
(neu), tadellose Ausfübr..
sehr preiswert abzugeben
Stiftstrabe 12. Part.

H. Schäfer.
Tapezierermeifter.

Modernes eUasztnnner
besteh, aus 2-tür. Schrank
2 Bettstel en, 2 Nachttischen,
1 Waschk. mit Marmor und
Spiegelaussatz, 2500 Mark.

Ferner WchimiiM
in Mahagoni, Birke, Kirschb.
Nußb. Eichen, sehr bül. z. v.

Möbel -Bauer,
Wellritzftratze 51

alt -deutich. vrima Arbeit,
billig zu verk. Peter,
Hermannstrabe 17. 1.

zMtömn
Sviegelauisatz. 2 Nacht¬
tische mir Marmor »wer
Bettstellen 5000 Mk.. sow.
eine weiß emaill. Küche
billig zu verk. Rosenkranz.
Nlüchervlatz 3.

Gebrauchte Betten
mit dreit. Matratzen und
Sprungr sehr gut erhalten
400.—, 450.—, ov. pol. Tisch
165.—, Nähtisch 95.—.
Bögler, Eltviller Straße 9,

Werkstatt._
Mod. NkhmimW.

best, aus Schrank, Anrichte»
T.schu. Stühle, 1280 Mk.,
ferner hochmod. gewölbte
Küchen- Einrichtungenmit
Messingverglas. 1580 Mk.
Möbel-Bauer, Wellritzstr. 51

Mlister-Msktton eines LerlinerModeüsAeitrelsAKM,» !e« rr.
Sport -Jacken

“"S ';Ää e,n' zu verkaufen.
Anzutreffennur bis II Uhr bei
Awiscbus , Webergasse 38._

Zu yerkau!en:
4-Tonnen-Lastwagen

N. A. G. Preis 80 000

14-Tonnen-Lastwagen
Stöwer. Preis 75 000

3-Tonnen-Lastwagen
Stöwer; Preis 72000

3-Tonnen-Lastwagen
Stöwer. Preis 70 000

3-Tonnen■Lastwagen
Stöwer. Preis 70 000
Die Wagen sind alle

mit Gummi, |
Mk.

mit Gummi, |
Mk.
mit Gummi,
Mk.

mit Gummi,)
Mk.

mit Gummi,|
Mk.
fahrbereit.

Alts- und Matoren-
Repantir

Dotzheimer Straße 26.

Peddigrohrmöbel
erstkl. Arbeit, direkt vom Fachmann, auch für Wieder
verk., preiswert zu verkaufen.

_ Grebe, Lehrstrabe 1, 1. St.

TEansport-Srühitess2l
(ca. 160 Liter fassend) sofort zu verkaufen.
Nah. Spernau & Co ., Karlstraße 16.

f MilsgeWe
Gutgehendes Gel

gleich welcher Branche,
ev. mit kl. Haus u. Land¬
wirtschaft,. zu kaufen ge¬
sucht. Merten u. S . 944
an den Taabl .-Nerlag.

Kaule kl. Geschäft.
evtl , mit Haus. Offerten

B . 958 an Tagbl.-Verl.
Suche Rulle«- u. Vony-

pferde sofort zu kaufen.
Peter Sartgen . Oranren-
straße 62. 2._

nKleider L
Brillanten

Gold»». Silbergegenstände,
Wäsche, Schuhe, Gardinen.

Federbetten usw. kanft
Frau Stummer
Neugasse 19» 2. Stock.

Letepyo» 8331. -+ w

SMU'.SM»'
«.8lMiw ..wUe
Lchuhe, Uyren»„ayngevipe,
Gardinen Bettfed., Möbel,
Teppiche, low. alle ausrang.
Sachen lauft B . Sipper,
Sliehlstrane 11. Lei. 4s78.
Guterhaltcne Herren - u.

Damenkkeider
gegen guten Preis zu kaufen
gesucht. Koch, Hermann-

sür alte
Herren- und

Damen-
Kleider, Wädch.- u. Knab.-
A- züge. Mtirtär-Unnocm.,
Wäsche, Stiefel . Betten,
Möbel den Tagespreis er¬
zielen will, der bestelle

M. LaaelSki. Biebrich
_Armen rulntr, 1,
Neue Wäsche

aller Art
kauft u. verk. im Auftrag
Stöltzel. Adelbeidstr. 37.

Wache
für Bett u. Leib kauft stets

Koch,
Hermannstr. 13. Tel. 2705.r

u.
kauft V. Klein. Westend¬
straße 37. Hth. 1. _ _
Möbel, Wäsche
Kleider. Schube kauft '

Fischer, Adolfstr. 1. 1. .
Bunte Bettbezüge
Bettücher zu kauf, gesucht.

Weber,
Porkstrabe 7, Hinterb. 2.

Einige
aus Privarhand zu taufe»
gesucht. Gesl. Offerten u.
P. 985 an den Tagblatt-B,
Vergaser ,u kaufen sei.
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